
26. Jahrgang26. Jahrgang26. Jahrgang26. Jahrgang26. Jahrgang                                     Samstag,                                    Samstag,                                    Samstag,                                    Samstag,                                    Samstag, den 20. den 20. den 20. den 20. den 20.     April 2024                                        April 2024                                        April 2024                                        April 2024                                        April 2024                                        WWWWWoche 16oche 16oche 16oche 16oche 16

www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320   

Hennef-Uckerath              6837M

Luxuriöses, extravagantes, stil- 
volles Haus mieten - ca. 296 m² 

Kaltmiete 3.900 €  
zzgl. 450,- EUR NK, Kaution 7.800 €

Altenkirchen-Michelbach      7279

Familientraum in der Natur

-

 

399.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

 

Bad Honnef-Aigidienberg/Orscheid 7260

Traumgrundstück mit Entwick-
lungspotenzial  

-

390.000 € zzgl. 5,95% Käufercourtage

Hennef-Bierth                       7240

Frühlingsflair ...        im Haus und Garten

Modernes Einfamilienhaus in fami-
lienfreundlicher Lage

 

455.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

 

 

Seit über 30 Jahren Ihr Makler vor Ort

Schnupperkurse

Platzreifekurse
AB 29,-€

AB 229,-€

WWW.golfcourse-siebengebirge.de
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 5.99 
Schweine-Bauch   
mit Knochen, am Stück 
oder in Scheiben, 
Haltungsform 2, 
je 1 kg

Aktion

 2.22 Lamm-Hüfte   
natur oder mariniert,
je 100 g

Aktion

 0.99 
El Pozo
Truthahn-Mortadella   
mit Oliven,
je 100 g

Aktion

 1.79 REWE Salami   
je 100 g

Aktion

 1.99 
Roastbeef   
vom Jungbullen, am 
Stück oder in Scheiben, 
Haltungsform 3,
je 100 g

Aktion

 1.49 
Zwiebelmettwurst
oder Zwiebel-
mettwurstkugel   
je 100 g

Aktion

 1.49 

Bergader 
Bonifaz oder 
Bavaria blu   
Weichkäse, versch. 
Sorten,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Leerdammer
Original   
holl. Schnittkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.39 
Beemster
mild oder pikant   
holl. Schnittkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Knaller

 1.44 

Rinder-Rouladen, 
-Braten oder 
-Gulasch   
vom Jungbullen, 
aus der Keule, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

% Die REWE App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 17 . Woche. Gültig ab  22.04.2024 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 7.29 
Rhodius Mineralwasser   
classic oder medium,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.61)
zzgl. 4.50 Pfand  5.99 

Gerolsteiner
Mineralwasser   
classic oder medium,
je 6 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.00)
zzgl. 2.40 Pfand

 7.29 
Dagernova 
Fruchtsecco   
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.72)  5.99 

Landpark Bio-Naturell 
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

 4.99 Dagernova Maibowle   
je 1-l-Fl.  15.99 

Dagernova 
Kaffeelikör   
15% Vol.,
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 31.98)

Aktion

 6.29 

La Grange 
Classique Rosé   
2023er Rosewein, 
IGP Oc, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.39)

Aktion

 9.89 

La Grange
Prat Bibal   
2021er Rotwein, 
AoP, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.19)

 8.99 

Henri Delacote
Crémant de Loire   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Aktion

 6.29 

La Grange 
Classique Blanc   
2021er Weißwein, 
IGP Pays d´Oc, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.39)

Aktion

 13.49 

Domaine La 
Grange Reserve   
2020er Rotwein, 
AoP, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 17.99)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Größere Mengen Öl im Kanalnetz
Schnelle Reaktion und gute Zusammenarbeit aller Beteiligten haben die Kläranlage geschützt

Notfallpläne unbeschadet geblie-
ben. Hierzu steht das Abwasser-
werk auch mit den zuständigen
Behörden des Rhein-Sieg-Kreises
und der Bezirksregierung Köln im
Austausch. Eine Gefahr für die
Bevölkerung durch das Öl in der
Kanalisation besteht derzeit
nicht. Anders als bei einer Ölspur
im Stadtgebiet, bei der Öl an Stra-
ßenrändern auch im Erdreich ver-
sickern kann, handelt es sich bei
dem Kanalnetz um ein geschlos-
senes, abgedichtetes System.
Derzeit wird das ankommende
Abwasser vor der Kläranlage im
städtischen Kanalnetz angestaut.
Das auf der Abwasseroberfläche
aufschwimmende Öl bzw. Öl-Was-
ser-Gemisch wird von speziellen
Entsorgungsunternehmen abge-
saugt und fachgerecht entsorgt.

Bad Honnef. Das Abwasserwerk
der Stadt Bad Honnef ist am
Mittwochabend durch die Feuer-
wehr und durch ein ansässiges
Unternehmen darüber informiert
worden, dass auf einem Unter-
nehmensgelände an der Lohfelder
Straße eine größere Menge an Öl
ausgetreten sei. Ein Eintritt des

Öls ins städtische Kanalnetz
konnte zum Zeitpunkt der Mit-
teilung an das Abwasserwerk nicht
ausgeschlossen werden.
Unmittelbar nach dieser Mit-
teilung hat das Abwasserwerk die
für diesen Fall vorgehaltenen
Notfallpläne aktiviert und die
regelmäßigen Kontrollen des
ankommenden Abwassers inten-
siviert. Dabei wurde eine Verun-
reinigung des Abwassers durch
größere Mengen Öl ermittelt.
Wie in einem derartigen Fall
vorgesehen, wurde der Zulauf zur
Kläranlage sofort geschlossen, um
eine nachhaltige Beeinträchti-
gung insbesondere der biologi-
schen Reinigungsstufe der Klär-
anlage abzuwenden. Stand heute
11 Uhr ist die sogenannte Biologie
durch die schnelle Aktivierung der

Unklar ist aktuell, ob eventuell
Teile der Kanalisation aufgrund
des eingetreten Öls nachhaltig
verunreinigt wurden und
dadurch aufwendigere Maß-
nahmen zur Reinigung not-
wendig würden. Dies wird die
weitere Untersuchung nach
Absaugung des aufschwim-
menden Öls ergeben.

Auch hierzu steht das Abwasser-
werk in ständigem Austausch mit
den zuständigen Behörden. Darü-
ber hinaus ist das im Normal-
betrieb in weiten Teilen auto-
matisierte Abwasserwerk heute
und auch in der kommenden
Nacht dauerhaft personell be-
setzt, um auf eventuelle Ver-
änderungen der Lage unverzüglich
reagieren zu können.
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Tierschutz Siebengebirge bittet um Unterstützung
Hündin Lina braucht dringend eine Bein-Operation
Vermittlungshündin Lina - so liebVermittlungshündin Lina - so liebVermittlungshündin Lina - so liebVermittlungshündin Lina - so liebVermittlungshündin Lina - so lieb
und so viel Schmerzenund so viel Schmerzenund so viel Schmerzenund so viel Schmerzenund so viel Schmerzen
In der Obhut des Tierschutz Sie-
bengebirge ist eine Vermitt-
lungshündin, deren Schicksal den
Tierfreunden zu Herzen geht:
Hündin Lina ist eine freundliche
Hündin, die sich sehr gut mit
Artgenossen versteht. Anfangs
zeigte sie ein leichtes Lahmen am
Vorderbein; doch täglich wurde
das Bewegungsbild schlechter und
Sabine Ritzenhofen, Leiterin der
Hundeabteilung, war in Sorge. Sie
fuhr mit Lina zum Tierarzt, wo
schnell klar wurde, dass Lina eine
gravierende Verletzung am Bein
hatte: Ihr Vorderbein ist ge-
brochen und das schon einige
Monate!
Lina muss demnach schon länger
unter schrecklichen Schmerzen
gelitten haben, denn ihr Beinbruch

wurde von niemandem fest-
gestellt.
Nun bekommt sie als erste Hilfs-
maßnahme ein Schmerzmittel, um
den Bewegungsschmerz ertragen
zu können und: Ihr Operations-
termin steht schon fest.
Der Tierschutz Siebengebirge
setzt alle Hoffnungen auf diese
Operation, die ihr den Vorderlauf
erhalten soll, damit sie ihr Bein
nicht verliert und Lina ihr neues
Leben in ein paar Monaten voller
Freude und ohne Schmerzen ge-
nießen kann.
Aktuell befindet sich Lina in einer
Pflegestelle als Einzelhund, damit
sie ihr Bein schont und nicht zu
viel durch die Gegend springt.
Denn sie ist ein junger Hund und
ihre Lebensfreude ist so groß, dass
manchmal das Temperament mit
ihr durchgeht.

Diese recht aufwändige und
komplizierte Operation reißt ein
großes Loch in die Vereinskasse!
Doch diesen Hund leiden zu sehen,
ließ keine Alternative zu. Deshalb
bittet der Tierschutz Siebenge-

Lina’s Vorderlauf ist gebrochen und sie muss operiert werden.Lina’s Vorderlauf ist gebrochen und sie muss operiert werden.Lina’s Vorderlauf ist gebrochen und sie muss operiert werden.Lina’s Vorderlauf ist gebrochen und sie muss operiert werden.Lina’s Vorderlauf ist gebrochen und sie muss operiert werden.

birge um Spenden mit dem
Stichwort „Hunde-OP“ auf das
Vereinskonto
IBAN
DE 70 3705 0299 0000 191 601
oder per Paypal.
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Kinderleicht sparen:
bis zu   
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte Markisen-Modelle und -Tücher  
im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KONTINUITÄT 
SOLIDITÄT

ERFAHRUNG

ÄT

WIR FEIERN

Spende mit Hausführung
Projektkurs setzt sich für Menschen mit geistiger Behinderung ein
und erhält dazu Blick hinter die Kulissen

Menschen mit Behinderung im
deutlich näheren Bonn.
Diese und andere kleine Anek-
doten aus dem Arbeitsalltag er-
zählten Jan Platzmann und Heil-
erziehungspfleger Benjamin
Stang, während sie die Jugend-
lichen durch das Haus führten.
Offen ist das Haus in Ittenbach -
wie auch die beiden Caritas-
Häuser für Menschen mit einer
geistigen Behinderung in Nieder-

„Wir finden das gut, ein selbst-
bestimmtes Leben zu unter-
stützen“, so eine der Schülerinnen
und Schüler aus der Q1 des
Königswinterer Gymnasiums am
Ölberg. Überzeugt überreichten
sie ihren diesjährigen Spenden-
scheck Jan Platzmann, Leiter des
„Haus Nazareth“ in Königswinter-
Ittenbach.
Wie schon seit rund zehn Jahren
organisierten die jeweiligen Teil-
nehmenden des „Green Corner“-
Projektkurses unter der Leitung
ihres Lehrers Benjamin Altroggen
einen zunehmend größer wer-
denden Weihnachtsmarkt auf dem
Schulgelände. Der Reinerlös geht,
auch das ist traditionell, an eine

caritative Einrichtung.
Im Caritas-Haus Nazareth leben
24 Menschen mit einer geistigen
Behinderung. Viel Wert legt das
Team der Mitarbeitenden auf die
gesellschaftliche Teilhabe und
eben Selbstbestimmung ihrer
Bewohnerinnen und Bewohner.
„Wir sind sogar schon bis nach
Dortmund gefahren, um bei einem
Discoabend dabei sein zu kön-
nen“, schmunzelt Jan Platzmann
über eine Aktion aus der Ver-
gangenheit. Glücklicherweise
aber nimmt die Organisation der
passenden Angebote aus der
näheren Umgebung nach der
Pandemie wieder Fahrt auf, gibt
es etwa wieder eine Disco für

kassel - für ein Praktikum oder
ein Freiwilliges Soziales Jahr.
„Jederzeit“, so Platzmann, kön-
nen sich Interessierte bei ihm
melden.
Die Bewohnerinnen und Bewohner
aus dem Haus Nazareth möchten
mit der Spende übrigens neue
Gartenmöbel anschaffen. Zum
Beispiel die vorhandene Holly-
woodschaukel ist doch sehr in die
Jahre gekommen.

Besuch mit Spendenscheck: Das Haus Nazareth freute sich über beides.Besuch mit Spendenscheck: Das Haus Nazareth freute sich über beides.Besuch mit Spendenscheck: Das Haus Nazareth freute sich über beides.Besuch mit Spendenscheck: Das Haus Nazareth freute sich über beides.Besuch mit Spendenscheck: Das Haus Nazareth freute sich über beides.
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(red) - Ein neuartiges Konzept (All-on-4®)
macht es möglich: Feste dritte Zähne an nur
einem Tag! In der dental suite im Rheinau-
hafen ist dieses Konzept bereits seit Jahren
tägliche Routine. Es wurde speziell für
Patienten entwickelt, die von vollständigem
oder fast vollständigem Zahnverlust betrof-
fen sind. 
Das Besondere: Lediglich vier Implantate
müssen für einen vollständigen Zahnersatz
pro Kiefer (Ober- oder Unterkiefer) einge-
bracht werden - zwei im vorderen Bereich
des Kiefers und zwei weitere im hinteren
Bereich. Im Anschluss wird ein Zahnbogen
darauf befestigt, durch den der Patient
einen festsitzenden und sofort vollständig
belastbaren Zahnersatz erhält – in nur einer
Behandlungssitzung.

Vorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz stört nicht
selten beim Sprechen und auch die Angst
vor dem Versagen der Haftcreme bleibt
immer im Hinterkopf präsent. 
All-on-4® Zahnersatz ist hingegen fest im
Kiefer verankert. Dementsprechend ist die
Patientenzufriedenheit in Bezug auf die

Ästhetik, die Sprechweise und das Selbst-
bewusstsein in aller Regel besser als mit
einer herausnehmbaren Zahnprothese.

Vorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behandlungskonzept
werden alle Zähne im Ober- oder Unter-
kiefer während eines einzigen Eingriffs
ersetzt. Würde stattdessen für jeden fehlen-
den Zahn ein eigenes Implantat eingebracht
werden, könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. 
Durch All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an einem Tag,
die sie zudem sofort voll belasten können.

Kostengünstig und patientenfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem vollständi-
gen Zahnersatz mit Implantaten ist das
All-on-4® Konzept eine vergleichsweise
kostengünstige Behandlungsoption.  
Darüber hinaus kommt die Methode auch
Angstpatienten sehr entgegen, da der
gesamte Behandlungszeitraum (inklusive
Vorbereitung und Nachbehandlung) sehr
kurz gehalten werden kann.

Kostenfreier Infoabend für Patienten 
in Köln
Interessierten Patienten bietet die dental
suite die Möglichkeit, sich im Rahmen
eines Infoabends über das All-on-4®
Konzept zu informieren – unverbindlich
und kostenfrei. Die behandelnden Zahn-
ärzte stehen nach einer kurzen Präsentation
für Fragen bereit.

Infoabend: Feste, dritte Zähne - an nur einem Tag 

Das Team der dental suite im Kölner
Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DE

Anzeige
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Lust auf artgerechtes und nachhaltiges Imkern?
Einladung zum Imker- und Bienenhalterkurs
„Eigener Honig und was Gutes für
die Honigbienen tun“ ist für viele
Jungimkerinnen und -imker die
Motivation, sich mit dem Thema
Imkerei zu beschäftigen.
Aber ein Blick auf die Honigbiene
als „landwirtschaftliches Nutz-
tier“ zeigt, dass Artenschutz-
interessen bei der Haltung von
Honigbienen kaum eine Rolle
spielen. Dies obwohl die wild
lebende Honigbiene, das ehemals
natürlich vorkommende Insekt
unserer Wälder, verschollen und
wahrscheinlich in Deutschland
ausgestorben ist. Die Imker als
alleinige „Hüter der Honig-
bienen“ tragen deshalb eine
besondere Verantwortung auch
für die Arterhaltung und eine
Wiederansiedlung in unseren
Wäldern. Nachhaltiges artge-
rechtes Imkern sollte beinhalten,

dass mittelfristig auch wieder eine
Wildpopulation an Honigbienen in
unseren Wäldern entstehen und
überleben kann.
Der Verein Freie Bienen bietet
deshalb einen Imker- und Bie-
nenhalterkurs an, der die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
darauf vorbereitet, bei Interesse
auch Mitarbeitende eines Arten-
schutzprojektes zur Wieder-
ansiedlung wilder Honigbienen zu
werden. Der Kurs verbindet klas-
sisches Imkerwissen in Theorie
und Praxis mit einer bestimmten
Betriebsweise, die es ermöglicht,
die ersten Schritte hin zu einer
wildlebenden Honigbienen-
population zu gehen.
Auf Basis des Kurses kann die
Haltung von Honigbienen als Teil
eines Artenschutzprojektes aktiv
unterstützt werden. Natürlich

kann nach dem Kurs auch selbst
geimkert und mit der eigenen
Bienenhaltung im Bienenjahr
2025 begonnen werden, unter-
stützt durch einen Imkerpaten des
Vereins.
Eine artgerechte und nachhaltige
Bienenhaltung beinhaltet eine
durch die Honigbienen selbst
bestimmte Vermehrung, den
Wegfall menschlicher Zuchtbe-
strebungen, ein Verzicht auf
Bekämpfung der eingeschleppten
Varroamilben und das Imkern im
Einklang mit den natürlichen
Entwicklungsprozessen im Bie-
nenvolk über das Jahr hinweg.
In unserem Kurs führen wir
deshalb in ein Verfahren ein, das
zur Toleranz der Honigbienen
gegenüber den Varroamilben
führt, so dass eine Behandlung
durch Imker überflüssig wird.

Wer mehr über das Imkern und
den Artenschutz der Honigbiene
erfahren möchte, ist herzlich zu
unserem Schnupperabend ein-
geladen am 7. Mai von 19 bis
21 Uhr
im Gemeinderaum der Emmaus-
Kirche in Thomasberg
(Dollendorferstr. 399,
53639 Königswinter).
Anmeldung unter
info@freie-bienen.de.

Faszinierendes HobbyFaszinierendes HobbyFaszinierendes HobbyFaszinierendes HobbyFaszinierendes Hobby
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Frühlingsanfang – die beste Zeit, 

um die ersten Schritte zu wagen.
Bei TanzBreuer zeigen wir Ihnen, 
wie Sie mit Freude durch’s Leben 
tanzen. In schöner Atmosphäre 
erlernen Sie Ihre ersten Tanzschritte 
in unseren monatlich startenden 
Anfängerkursen. In der Pause oder 
auch im Anschluss an unsere Kurse 
ist natürlich genügend Zeit für gute 
Gespräche und ein kühles Kölsch 
an unserer hauseigenen Bar. 

Noch Fragen? Unsere Tanzleh-
rerInnen beraten Sie gerne im per-
sönlichen Gespräch. Kontaktieren 
Sie uns noch heute und wagen Sie 
die ersten Schritte. Ihr TanzBreuer-
Team freut sich auf Sie!

www.tanzbreuer.de

Verschenken Sie Tanzfreude.

Unsere liebevoll gestalteten Gutscheine sehen nicht nur gut 
aus, sie stehen auch für das schönste Geschenk, dass 

Paare sich gegenseitig machen können: Gemeinsame Zeit. 
Überraschen Sie Ihre/n Partner/in mit der schönsten Art 

zusammen aktiv zu sein. 

TIPP

2301_TBT_RMP_Ostern_1_2_002.indd   2 16.04.24   18:11

Kitzrettung
Der Hegering Siebengebirge e.V.
bietet auch in der nunmehr 3.
Saison die Kitzrettung mit Droh-
nen an. Die Kontaktdaten des
Kitzrettungsteams:
kitzrettung@kitzrettung@kitzrettung@kitzrettung@kitzrettung@
hegering-siebengebirge.dehegering-siebengebirge.dehegering-siebengebirge.dehegering-siebengebirge.dehegering-siebengebirge.de
Mobil: 0172 - 2 55 92 98Mobil: 0172 - 2 55 92 98Mobil: 0172 - 2 55 92 98Mobil: 0172 - 2 55 92 98Mobil: 0172 - 2 55 92 98
Kitzrettung ist unabdingbar. Sie
folgt dem Tierschutz, der in Art.
20a Grundgesetz als Staatsziel
festgeschrieben ist.
Die Jägerschaft unterstützt daherDie Jägerschaft unterstützt daherDie Jägerschaft unterstützt daherDie Jägerschaft unterstützt daherDie Jägerschaft unterstützt daher
die Landwirte aktiv bei derdie Landwirte aktiv bei derdie Landwirte aktiv bei derdie Landwirte aktiv bei derdie Landwirte aktiv bei der
Rehkitzrettung vor dem Rehkitzrettung vor dem Rehkitzrettung vor dem Rehkitzrettung vor dem Rehkitzrettung vor dem Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
mähen. Grundlage für unseremähen. Grundlage für unseremähen. Grundlage für unseremähen. Grundlage für unseremähen. Grundlage für unsere
Unterstützung ist die rechtzeitigeUnterstützung ist die rechtzeitigeUnterstützung ist die rechtzeitigeUnterstützung ist die rechtzeitigeUnterstützung ist die rechtzeitige
Mitteilung der Landwirte oderMitteilung der Landwirte oderMitteilung der Landwirte oderMitteilung der Landwirte oderMitteilung der Landwirte oder
LohnunternehmerLohnunternehmerLohnunternehmerLohnunternehmerLohnunternehmer,,,,, w w w w wann dieann dieann dieann dieann die
Wiesen im jeweiligen JagdrevierWiesen im jeweiligen JagdrevierWiesen im jeweiligen JagdrevierWiesen im jeweiligen JagdrevierWiesen im jeweiligen Jagdrevier
gemäht werdengemäht werdengemäht werdengemäht werdengemäht werden.
Wir erinnern daher an dieser
Stelle an die Verpflichtung zum
Tierschutz und gegenüber den
Rehkitzen und bitten um recht-

zeitige Informationen an die Jagd-
ausübungsberechtigten, damit
diese unterstützen können.
Für den Hegering Siebengebirge
e.V., Susanne Wellmann,
Hegeringleiterin

Großer Andrang
beim Siebengebirgs-Open
Das Schachturnier im Kurhaus
ist fast ausgebucht
Es ist schon einige Wochen her, dass
das Jubiläumsturnier der Schach-
gemeinschaft Siebengebirge auch
in dieser Zeitung angekündigt
wurde. Inzwischen hat sich einiges
getan: Die organisatorischen Vor-
bereitungen sind weitgehend
abgeschlossen, der Festsaal im
Kurhaus steht bereit.
Und: Mehr als 130 Schach-
spielerInnen haben sich schon für
das Turnier angemeldet. Die

letzten freien Plätze werden in
diesen Tagen vergeben. Wer also
noch mit dem Gedanken spielt,
bei dem Turnier mitzumachen, der
oder die sollte nun wirklich nicht
mehr zögern, sonst ist es zu spät.
Alle für eine Anmeldung notwen-
digen Informationen sind zu finden
auf der Homepage der Schach-
gemeinschaft:
www.sg-siebengebirge.de,
Stichwort „Ausschreibung“.

Rehkitz,Rehkitz,Rehkitz,Rehkitz,Rehkitz,
Foto Susanne WellmannFoto Susanne WellmannFoto Susanne WellmannFoto Susanne WellmannFoto Susanne Wellmann



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 20. April 2024 | Kw 16 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper10

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Ein abwechslungsreiches Osterferien-Programm
Die Stadt Königswinter hatte Kinder im Alter von 5 - 15 Jahren eingeladen,
um die Osterferien aktiv zu gestalten

Herausforderung stellten. Auf
einer weiteren Wanderung durch
den Wald in der Nähe des
Weilbergs gab es am Ziel, dem
Haus Heisterbach, leckere Waffeln.
Wer Interesse hatte konnte mit
anderen Kindern leckerer Gerichte
kochen lernen und diese dann
natürlich auch gleich verspeisen.
Große und kleine Dinge galt es
zum Abschluss der Veranstal-
tungsreihe auf einer Wanderung
durch das Nachtigallental bis zum
Schloss Drachenburg zu
entdecken. Mit Lupen wurde sich
jedes Detail ganz genau
angeschaut. „Dieses Programm
bieten wir bereits seit 2018 an“,
so Cornelius Henze, Netzwerk
Integration Königswinter, „Im
Rahmen der ehrenamtlichen

(bk) Königswinter. Gemeinsam mit
dem Netzwerk Integration Königs-
winter hatte die Stadt Königs-
winter und hier die Flüchtlings-
und Integrationshilfe Königswin-
ter/Bonn/Rhein-Sieg-Kreis zu zwei
abwechslungsreichen Wochen in
den Osterferien eingeladen. So
zeigte ein Künstler aus Syrien, wie
man aus verschiedenen Mate-
rialien tolle dinge herstellen
konnte, wie Autos, Figuren und
vieles mehr. Es wurden die zu
einem Osterfest gehörenden
Ostereier bemalt, bedruckt,
beklebt und verziert, ganz nach
den jeweiligen Neigungen der

Kids. Auch eine Wanderung stand
auf dem Programm. Es galt den
mythischen Stenzelberg zu er-
kunden und auf der Wanderung
viele felsige Schluchten und Steine
kenne zu lernen. Auf dem Aben-
teuerspielplatz der Jugendfarm
Beuel konnten sich die jungen
Teilnehmer so richtig austoben.
Es wurden hier die neben dem
Spielplatz die Holzwerkstatt und
die Kletterhäuser in Beschlag
genommen. Auch sportliche
Wettkämpfe standen auf dem
Ferienprogramm. Ein Parcours
forderte Höchstleistungen von den
Kids, die sich mit Freude dieser

Integrationshilfe organisieren wir
gemeinsam mit der Stadt
Königswinter die unterschied-
lichen Angebote. Es ist ein
Angebot für Flüchtlingskinder. Wir
danken auch deren Eltern, die uns
bei der Durchführung der einzel-
nen Programmpunkte unterstützt
haben, aber auch für das
Sonderangebot bestimmter Tou-
rismusanbieter.“ Die Kids konnten
an jeweils drei verschiedenen
Programmpunkten teilnehmen.
Die Veranstaltungen und Aktionen
wurden von engagierten Ehren-
amtlichen durchgeführt. Das
Ferienprogramm genoss die
finanzielle Unterstützung des
Ministeriums für Kinder, Familie,
Flüchtlinge und Integration des
Landes Nordrhein-Westfalen.

Kreativ wurde es im NIK-Haus in Oberpleis - allerlei BastelarbeitenKreativ wurde es im NIK-Haus in Oberpleis - allerlei BastelarbeitenKreativ wurde es im NIK-Haus in Oberpleis - allerlei BastelarbeitenKreativ wurde es im NIK-Haus in Oberpleis - allerlei BastelarbeitenKreativ wurde es im NIK-Haus in Oberpleis - allerlei Bastelarbeiten
präsentierten die Kidspräsentierten die Kidspräsentierten die Kidspräsentierten die Kidspräsentierten die Kids

Musik von Händel, Purcell
u.v.m.
Am Sonntag, den 21. April um 17 Uhr lädt
die Musikschule der Stadt Königswinter
zu einem Barockkonzert in die katholische
Kirche St. Pankratius in Oberpleis ein
(bk) Oberpleis. Dozentinnen und
Dozenten sowie fortgeschrittene
Schülerinnen und Schüler der
Musikschule spielen barocke
Musik von Georg Friedrich Händel,
Henry Purcell u.v.m.. Es erklingen
Werke für u.a. Cello, Blockflöte,
Gitarre und Violine. Auch ein
Bläserensemble und das Veeh-

Harfenensemble der Musikschule
wirken bei dem Konzert mit, das
im Rahmen des Städtepart-
nerschaftsjubiläums zwischen
Königswinter und Cleethorpes
stattfindet.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
für den Förderverein der Musik-
schule wird gebeten.
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Rund 23 Kubikmeter Müll gesammelt
Der Frühjahrsputz in Königswinter brachte so manchen Unrat zu Tage
und stieß erneut auf großes Interese
(bk) Königswinter. Vor wenigen
Wochen ist der traditionelle
Frühjahrsputz für dieses Jahr
erfolgreich abgeschlossen wor-
den. Von Schulen, Kindergärten
und Vereinen bis hin zu Unter-
nehmen und privaten Initiativen
haben zahlreiche Gruppen im
Zeitraum vom 9. bis zum 17. März
aktiv teilgenommen. Zum Früh-
jahrsputz meldeten sich 42
Reinigungsgruppen an, die im Tal-

und Bergbereich bisher ca. 23 m³
Müll einsammelten. Unter dem
gesammelten Müll befanden sich
auch Autoreifen, zwei Fahrräder,
Lackfarbeneimer, Terrassenmöbel
und eine Rolle Zaun. Der
städtische Baubetriebshof holte
wie in den letzten Jahren den Müll
der Sammelaktion ab. Er gab
zudem insgesamt knapp 460 Paar
Handschuhe inklusive Kinderhand-
schuhen, 130 Warnwesten und

Dieser Unrat gehört sicherlich nicht dort hin - der Frühjahrsputz brachteDieser Unrat gehört sicherlich nicht dort hin - der Frühjahrsputz brachteDieser Unrat gehört sicherlich nicht dort hin - der Frühjahrsputz brachteDieser Unrat gehört sicherlich nicht dort hin - der Frühjahrsputz brachteDieser Unrat gehört sicherlich nicht dort hin - der Frühjahrsputz brachte
so manchen Frevel an der Natur zu Tageso manchen Frevel an der Natur zu Tageso manchen Frevel an der Natur zu Tageso manchen Frevel an der Natur zu Tageso manchen Frevel an der Natur zu Tage

An zahlreichen Sammelstellen wurde das Ergebnis der FrühjahraktionAn zahlreichen Sammelstellen wurde das Ergebnis der FrühjahraktionAn zahlreichen Sammelstellen wurde das Ergebnis der FrühjahraktionAn zahlreichen Sammelstellen wurde das Ergebnis der FrühjahraktionAn zahlreichen Sammelstellen wurde das Ergebnis der Frühjahraktion
gesammelt und durch den städtischen Baubetriebshof abgeholtgesammelt und durch den städtischen Baubetriebshof abgeholtgesammelt und durch den städtischen Baubetriebshof abgeholtgesammelt und durch den städtischen Baubetriebshof abgeholtgesammelt und durch den städtischen Baubetriebshof abgeholt

1000 Müllsäcke an die Teilneh-
menden aus. Einige Materialien
wurden den Sammelgruppen vom
Königswinterer Unternehmen RHI
Magnesita kostenlos zur Ver-
fügung gestellt.
Bürgermeister Lutz Wagner, der
mit einem Team der Stadt-
verwaltung zum Start der Aktion
am 9. März im Altstadtbereich
sammelte, betont: „Es ist groß-
artig zu sehen, wie viele
engagierte Menschen jedes Jahr
zusammenkommen, um den Müll

in Königswinter zu beseitigen. Ein
herzliches Dankeschön an alle, die
dazu beitragen! Bei der letzten
Müllsammelaktion der Verwal-
tung fiel mir jedoch auf, wie
sauber die Altstadtgässchen und
Parkflächen bereits waren. Das ist
sicherlich ein Lob wert für unseren
Baubetriebshof, der täglich für die
Sauberkeit in der Altstadt und im
gesamten Stadtgebiet sorgt“. Die
Stadtverwaltung bedankt sich bei
allen fleißigen Helfenden für ihr
ehrenamtliches Engagement.
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Zahlreiche Gäste genossen den Honnefer Frühling
„Fühl Dich Frühlich“ lockte viele Besucher, jung und alt, in die Honnefer Innenstadt

• KUNDENDIENST • BADGESTALTUNG  
• HEIZANLAGEN    •  REGENERATIVE  

ENERGIEN 

Köhlershohner Str. 22 · 53578 Windhagen  
 0 26 45 / 97 48 242 · www.Iang-shk.de 

Ihr kompetenter  

Partner für Sanitär und 

Heizungstechnik

Notdienst 0152/23979540 24 h/7 Tage

(bk) Bad Honnef. Kunterbunt
startete die Bäderstadt in die
Veranstaltungsreihe, die die
Innenstadt stets in einem ganz
besonderen Flair erscheinen lässt.
Das Wetter lud dazu ein, einige
Stunden in geselliger Runde, zu
verbringen. Aber nicht nur die
Sonne erstrahlte am Himmel und

die Temperaturen ließen echte
Frühlingsgefühle aufkommen, es
war auch das abwechslungsreiche
Angebot, dass diesen Markt zu
einem angenehmen Erlebnis
machten. Unter zahlreichen
Pavillons verbarg sich eine
kunterbunte Welt, die so manchen
Gartenfreund neugierig machte.

Jürgen Kutter war mit dem VerlaufJürgen Kutter war mit dem VerlaufJürgen Kutter war mit dem VerlaufJürgen Kutter war mit dem VerlaufJürgen Kutter war mit dem Verlauf
des Frühlingsmarktes rundumdes Frühlingsmarktes rundumdes Frühlingsmarktes rundumdes Frühlingsmarktes rundumdes Frühlingsmarktes rundum
zufriedenzufriedenzufriedenzufriedenzufrieden

Zahlreiche Accessoires waren
ausgestellt, um dem heimischen
Grün einen besonderen Ausdruck
zu verleihen. Derweil konnte man
sich an so manch kulinarischer
Köstlichkeit laben, bei einem
Glas Wein den Tag genießen und
in fröhlicher Runde so manches
nette Gespräch führen. „Der
Wettergott hat uns an den beiden
Tagen mit strahlendem
Sonnenschein und angenehmen
Temperaturen verwöhnt“, so
Jürgen Kutter, Organisator der
Veranstaltung, „Ich bin mit dem
Besucherstrom vollauf zufrieden.
Es ist ein gelungener Start in die
kommende Veranstaltungssaison.
Die Innenstadt von Bad Honnef
hat sich einmal mehr von seiner
besten Seite gezeigt. Sowohl die
zahlreichen Aussteller wie auch
die ortsansässigen Geschäfts-
leute haben ihren besonderen
Beitrag zum Gelingen dieses „Fühl
Dich Frühlich 2024“ erbracht.“ Im
Zentrum des Geschehens hatte

Bäckermeister Martin Heimbach verwöhnte die Besucher in dem BackbusBäckermeister Martin Heimbach verwöhnte die Besucher in dem BackbusBäckermeister Martin Heimbach verwöhnte die Besucher in dem BackbusBäckermeister Martin Heimbach verwöhnte die Besucher in dem BackbusBäckermeister Martin Heimbach verwöhnte die Besucher in dem Backbus
mit seinem leckeren Backwerkmit seinem leckeren Backwerkmit seinem leckeren Backwerkmit seinem leckeren Backwerkmit seinem leckeren Backwerk

erstmals ein Backbus geparkt. In
dem Doppeldecker, den die Wer-
begemeinschaft des Deutschen
Bäckerhandwerks zur Verfügung
gestellt hatte, wurden ortsan-
sässige Bäcker aktiv und prä-
sentierten ihr leckeres Backwerk.

Was war zuerst da, die Henne oder das Ei?
entdecken. Sie wachsen Tag für
Tag ein kleines Stück und lernen
viele neue Dinge, die sie fürs Leben
brauchen.
Genau wie die kleinen Küken
lernen auch unsere Kinder jeden
Tag dazu und entwickeln sich
weiter.
Im Kindergarten konnten die
Kinder die Entstehung von neuem
Leben hautnah miterleben. Dank
zweier Kindergartenfamilien, die
selbst Hühner haben, war es dem
Kindergarten möglich, Eier in
einem Brutkasten auszubrüten,
die sie von den Familien erhalten
haben.
Die Kinder lernten Achtsamkeit
im Umgang mit dem Ei als
zerbrechliches Lebensmittel, was
sowohl ein köstliches und
vielfältiges Lebensmittel ist als
auch ein niedliches, flauschiges
und zerbrechliches Küken in sich
tragen kann. Es wurde das Ver-
antwortungsbewusstsein ange-
sprochen, die Kinder mussten
abwarten und Ruhe bewahren,
damit die Küken keine Angst
bekommen bei so vielen Kin-

derhänden. Soziale Kompetenzen
wurden gefördert, der respekt-
volle Umgang mit dem Lebewesen
und auch die Wertschätzung dem
Lebensmittel gegenüber.
Gemeinsam bereiteten die Kinder
in kleinen Gruppen unter-
schiedliche Eierspeisen zu,
bastelten und malten. Sie
befassten sich mit Fragen wie:
Können Hühner fliegen? Schlüpft
aus jedem Ei ein Küken? Wieso
sind manche Eier braun und
andere weiß? Was ist eine
Hackordnung? Was bedeuten die
Zahlen auf dem Ei? und noch
vielen mehr.
Zum Abschluss des Themas konn-
ten wir ein kleines Hühnerfest bei
Familie Gorzolla feiern.
Dort konnten die Kindergar-
tenkinder mit ihren Eltern und
Geschwistern nochmal genau
beobachten, wie die Tiere
leben, was sie alles brauchen,
um glücklich zu sein und vor
allem konnten sie ganz stolz
erzählen was sie alles über
diese oft unterschätzten Tiere
wissen.

Im Kindergarten Siebengebirge
e.V. waren die Hühner los und das
im wahrsten Sinne des Wortes.
Passend zu Ostern und zu Beginn
des Frühlings drehte sich im
Kindergarten alles um Hühner und
ganz besonders auch um das Ei,
welches ein eindrucksvolles
Symbol für den Beginn von etwas

wunderbarem Neuem steht. Die
Natur erwacht aus dem
Winterschlaf und alles wird
wieder bunter, die Luft verändert
sich, das Leben spielt sich wieder
mehr in der Natur ab und...
....es entsteht neues Leben!....es entsteht neues Leben!....es entsteht neues Leben!....es entsteht neues Leben!....es entsteht neues Leben!
Küken schlüpfen aus den Eiern
und beginnen die Welt zu
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Die Geschichte des Fried-
hofs Palastweiher erfahren
Die Führung am Sonntag, 21. April, beginnt
um 14 Uhr am Siebengebirgsmuseum

Leidenschaften - Konzerte
in der Zehntscheune
„Klassik in der Scheune“
geht ins 21. Veranstaltungsjahr

(bk) Königswinter. Friedhöfe sind
als Orte der Erinnerung im
besonderen Maße mit dem
facettenreichen Leben einer Stadt
verbunden. Zugleich stellen sie die
Menschen in den Mittelpunkt, die
hier ihre letzte Ruhe gefunden
haben. Der Rundgang auf dem
Königswinterer Friedhof am Pa-
lastweiher führt zu den Gräbern
prominenter Persönlichkeiten,
Ehrenbürger und Politiker. Im

Blickpunkt stehen aber auch
Handwerker, Künstler oder
Königswinterer „Originale“ wie
das „Herrmännchen“. Außerdem
wird über die lange Geschichte
des Friedhofs selbst berichtet, der
im frühen 19. Jahrhundert ange-
legt wurde. Die Führung dauert
1,5 Stunden. Treffpunkt ist das
Siebengebirgsmuseum in der
Kellerstraße. Die Kosten betragen
7 Euro, ermäßigt 5,50 Euro.

(bk) Heisterbach. Im 21. Jahr der
Reihe „Klassik in der Scheune“
hat deren künstlerischer Leiter
Wolfram Lehnert diese unter das
Motto „Leidenschaften“ gestellt.
Es ist ein Markenzeichen dieser
kammermusikalischen Reihe, das
hier nicht nur auf höchstem Niveau
konzertiert wird. Hier werden mit
der Musik „Geschichten“ erzählt:
die Geschichte und Geschichten
von Musikern und Komponisten,
die Geschichten von gesell-
schaftlichen und künstlerischen
Entwicklungen und nicht zuletzt
die Geschichten von Gefühlen.
Kurz: Geschichte und Geschichte
von Menschen. Von April bis
September werden in vier
Konzerten mit den Themen
„Cherchez la femme“, „Wenn
Komponisten kochen“, „La
France... mon amour“ und „Ver-
gnügliches zur Nacht“ ver-
schiedene Leidenschaften von
Komponisten und Musikern vor-
gestellt. Mitwirkende sind das
„Ensemble van Beethoven“, das
„Marcus Schinkel Trio“ u.a.. Wie
in den vergangenen Jahren
werden die Konzerte von Wolfram
Lehnert informativ und ver-
gnüglich moderiert. Das erste
Konzert findet unter dem Titel
„Cherchez la femme - Leiden-
schaftliche Klaviertrios junger
Komponisten“ am 28. April um

17 Uhr in der Zehntscheune in
Heisterbach statt. Karten gibt es
bei „bonnticket“ (18 Euro zzgl.
VVKgeb.) oder an der Abendkasse
(22 Euro).
Mehr Info unter
www.abtei-heisterbach.de/
klassik-in-der-scheune.
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Mainacht auf dem Anna-Platz
Der Rommersdorf-Bondorfer Bürgerverein lädt herzlich zur
diesjährigen Mainacht am 30. April ab 18 Uhr auf den Anna-Platz
in den Bad Honnefer Ortsteil Rommersdorf ein

nacht ist für uns der Startschuss
für die sommerlichen Feste in
unserem Ort. Wir freuen uns auf
viele Besucher und einen
geselligen Abend auf dem Anna-
Platz“, so der 1. Vorsitzende
August Heinen. Die Veranstaltung
wird von Mitgliedern des Bürger-
vereins organisiert und bietet
zahlreiche Aktivitäten für eine
familiäre Atmosphäre. Höhe-
punkte sind das traditionelle
Maibaumstellen um ca. 20 Uhr
sowie Aktivitäten wie Baum-
stammnageln, Trummsägen und
eine Baumscheibenversteigerung.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Rheingarde Bad Honnef. „Im
vergangenen Jahr haben wir
erlebt, wie pulsierend dieses Bad
Honnefer Veedel ist. Gerne

Tag der offenen Turnhalle
des HSV Bockeroth
Der HSV Bockeroth 1931 e.V.
lädt am Sonntag, 28. April alle Interessierten
zum Tag der offenen Turnhalle
in die Grundschule Stieldorf ein

(bk) Rommresdorf. Das tra-
ditionelle Fest markiert den
Beginn der sommerlichen Feier-
lichkeiten im Ort und verspricht
einen erlebnisreichen Abend für
die ganze Familie. „Unsere Mai-

unterstützen wir auch in diesem
Jahr den Bürgerverein“, so der 1.
Vorsitzende der Rheingarde,
Bastian Siebertz. Das kürzlich
ernannte Ehrenmitglied des Bür-
gervereins Manfred „Mänix“
Ziegert, wird schon in den nächs-
ten Tagen als „Baumbeauf-
tragter“ in den Wäldern Rom-
mersdorfs Ausschau nach einem
geeigneten Dorfbaum halten. „Als
Junggesellen haben wir schon in
Jugendzeiten für den Dorfbaum
auf dem Anna-Platz gesorgt. Es
ist schon wichtig, dass ein
richtiges Schmuckstück ausge-
sucht wird - für Rommersdorf darf
es nur das Beste sein“, betont
Mänix Ziegert. Für die musika-
lische Unterhaltung wird der
stadtbekannte DJ Andy sorgen.

Traditionell wird auf dem Anna-Platz der Maibaum gesetztTraditionell wird auf dem Anna-Platz der Maibaum gesetztTraditionell wird auf dem Anna-Platz der Maibaum gesetztTraditionell wird auf dem Anna-Platz der Maibaum gesetztTraditionell wird auf dem Anna-Platz der Maibaum gesetzt

(bk) Bockeroth. Klein und Groß
können sich von 14 bis 17 Uhr
kostenlos durch die vielfältigen
Angebote des HSV schnuppern.
Von Kinderturnen mit einem
Parcour über Yoga und Gymnastik
bis hin zu Outdoor Fitness oder

Step Aerobic ist für die ganze
Familie etwas dabei. Mitmachen
ist ausdrücklich erwünscht. Für
Stärkung zwischen den Sport-
einheiten sorgen Kuchen, Waffeln,
Brezeln und Getränke. Die
Teilnahme ist kostenlos.
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Teamwork - Düsseldorfer
Künstler der Romantik
Kuratoren-Führung am Sonntag, 21. April,
um 17 Uhr im Siebengebirgsmuseum

(bk) Königswinter. Echtes Team-
work bewiesen die jungen Künstler
der Düsseldorfer Akademie schon
im 19. Jahrhundert: Sie malten
nach denselben literarischen Vor-
lagen, variierten ähnliche Motive
und arbeiteten manchmal ge-
meinsam am selben Bild. Diese
besondere Zusammenarbeit ist
Thema der Sonderausstellung und
wird durch ein breites Spektrum
an Bildern dokumentiert: ideale
Freundschaftsbilder, spirituelle re-
ligiöse Bilder und wilde Schlach-
ten, aber auch übernatürlich

schöne Landschaften und opu-
lente Stillleben. In der Führung
thematisiert die Ausstellungs-
kuratorin Sandra Laute M. A. auch
die besondere Rolle der so-
genannten Seelenbilder und die
Beliebtheit furchterregender Räu-
berszenen. Die Kosten betragen
7 Euro, ermäßigt: 5,50 Euro. Die
Führung dauert ca. eine Stunde.
Bitte beachten: Die Teamwork-
Ausstellung wird aufgrund ihres
Erfolgs verlängert und ist nun noch
bis zum 30. Juni im Sieben-
gebirgsmuseum zu sehen.

Carl Ferdinand Sohn: Die beiden Leonoren, um 1836, Bonn, Dr. Axe-Carl Ferdinand Sohn: Die beiden Leonoren, um 1836, Bonn, Dr. Axe-Carl Ferdinand Sohn: Die beiden Leonoren, um 1836, Bonn, Dr. Axe-Carl Ferdinand Sohn: Die beiden Leonoren, um 1836, Bonn, Dr. Axe-Carl Ferdinand Sohn: Die beiden Leonoren, um 1836, Bonn, Dr. Axe-
StiftungStiftungStiftungStiftungStiftung
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Bekanntmachung
Vollzug der Baugesetze;
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Baugenehmigung für die Errichtung von 3 Mehrfamilienhäusern mitBaugenehmigung für die Errichtung von 3 Mehrfamilienhäusern mitBaugenehmigung für die Errichtung von 3 Mehrfamilienhäusern mitBaugenehmigung für die Errichtung von 3 Mehrfamilienhäusern mitBaugenehmigung für die Errichtung von 3 Mehrfamilienhäusern mit
je 14 je 14 je 14 je 14 je 14 WWWWWohneinheiten,ohneinheiten,ohneinheiten,ohneinheiten,ohneinheiten, auf dem Grundstück „Auf P auf dem Grundstück „Auf P auf dem Grundstück „Auf P auf dem Grundstück „Auf P auf dem Grundstück „Auf Penaten“,enaten“,enaten“,enaten“,enaten“,
53604 Bad Honnef53604 Bad Honnef53604 Bad Honnef53604 Bad Honnef53604 Bad Honnef,,,,, Gemarkung Honnef Gemarkung Honnef Gemarkung Honnef Gemarkung Honnef Gemarkung Honnef,,,,, Flur 10 Flur 10 Flur 10 Flur 10 Flur 10

Mit Bescheid der Stadt Bad Honnef (Bauordnungsbehörde) vom
13.02.2024 - Az. 3-63/IL00177/2023/VGV - wurde der Firma Rhöndorf
PE GmbH & Co. KG eine Baugenehmigung für das obengenannte
Vorhaben erteilt. Nachdem mehr als 20 Eigentümer beteiligt sind,
erfolgt die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung. Die Zustellung
gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als bewirkt (§ 72 Abs. 6 BauO
NRW). Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen.

Eine Ausfertigung des Baugenehmigungsbescheides kann bei der Stadt
Bad Honnef, Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef (Fachdienst Bauordnung)
innerhalb der folgenden Öffnungszeiten oder nach telefonischer
Terminvereinbarung von den betreffenden Eigentümern eingesehen
werden:
Montag und Dienstag: 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr
Freitag: 8:00-12:00 Uhr

Für erste telefonische Rückfragen oder eine Terminvereinbarung wen-

den Sie sich bitte an den Fachdienst Bauordnung unter 02224 / 184-0.
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner
Bekanntmachung Klage erhoben werden bei dem
Verwaltungsgericht Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln.
Hinweise zur RechtsbehelfsbelehrungHinweise zur RechtsbehelfsbelehrungHinweise zur RechtsbehelfsbelehrungHinweise zur RechtsbehelfsbelehrungHinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtliche Wirkung. Kraft
Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten
infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. Die
Anfechtungsklage eines Dritten gegen diesen Bescheid hat keine
Aufschiebende Wirkung.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der oben genannte Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Bad Honnef, den 03.04.2024
Otto Neuhoff
Bürgermeister
Die vorstehende Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Stadt
Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de, Rubrik „Rathaus &
Städtisches“ / „Bekanntmachungen“ veröffentlicht.
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr
Gottesdienst - Elisabeth
Stenmans-Goerdeler

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
9.15 Uhr Krabbelgruppe
14.30 Uhr Senioren-Café
18 Uhr Abendandacht

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril

Gottesdienst mit KonfirmationGottesdienst mit KonfirmationGottesdienst mit KonfirmationGottesdienst mit KonfirmationGottesdienst mit Konfirmation
und unserem Posaunenchor in der
Erlöserkirche - Pfarrerin Beuscher
und Diakon Schilling
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     ArpilArpilArpilArpilArpil, 8 Uhr Ök.
Gottesdienst der Löwenburg-

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April,April,April,April,April, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr
Gottesdienst mit KonfirmationGottesdienst mit KonfirmationGottesdienst mit KonfirmationGottesdienst mit KonfirmationGottesdienst mit Konfirmation
und unserem Gospelchor n´Joy in
der Erlöserkirche - Pfarrerin
Beuscher und Diakon Schilling
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     April,April,April,April,April, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr

schule in der Erlöserkirche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     April,April,April,April,April, 11 Uhr
Kindergartengottesdienst im Ev.
Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     April,April,April,April,April, 9.30 Uhr
Taufgottesdienst in der Erlöserkir-

che; 11 Uhr Gottesdienst mit Taufe
in der Erlöserkirche - Diakon
Schilling, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus; 18
Uhr „sing & pray“„sing & pray“„sing & pray“„sing & pray“„sing & pray“ mit unserem Band
in der Erlöserkirche

9 Uhr
Ökumenischer Creativkreis
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Kindergottesdienst

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Männerfrühstück
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Domay
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst - Vikarin
Reinert

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
19.30 Uhr Männerkochen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
16 Uhr - „Gottesdienst für kleine
Leute“ für Kinder im Alter von 2 - 5
Jahren mit ihren Eltern und
Großeltern, anschließend Bastel-
angebot und Beisammensein

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst
- Pfarrer Leckner
11.15 Uhr Konfirmationsgottesdienst
- Pfarrer Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Aeg Hl. Messe -
Jubelkommunion
9.30 Uhr Rhö Dankmesse der
Erstkommunionkinder
9.30 Uhr Sel Dankmesse der
Erstkommunionkinder
11.30 Uhr Hon Hochamt

17.45 Uhr Hon Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
17.45 Uhr Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr Sel Schulgottesdienst ökum.
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr Hon Anbetung
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
19 Uhr Sel-Kapelle Friedensgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
10.45 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
11.30 Uhr Hon Mittagsgebet
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

„Gemeinde - eine
Gemeinschaft, die trägt!?“
Jugendgottesdienst am 28. April um 11 Uhr
in der Emmauskirche Heisterbacherrott

Tea-Time

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
4. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Dankmesse
d. Kommunionkinder mit Jubel-
kommunion
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe mit Dankmesse der Kom-
munionkinder und Jubelkom-
munion
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril 4. Sonntag der
Osterzeit
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt

Dankmesse d. Kommunionkinder
mit Jubelkommunion
9.30 Uhr Maria-Königin des
Friedens Erstkommunionfeier
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe
parallel Kinderkirche im Pfarrsaal
11 Uhr St. Joseph Hl. Messe
15 Uhr St. Laurentius Tauffeier
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
15.30 Uhr Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe

10 Uhr Seniorenzentrum St.
Katharina Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr St. Michael Hl. Messe
17 Uhr Marienkapelle
Rosenkranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril Hl.Markus,
Evangelist, Fest
7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgen-
lob
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
der Frauengemeinschaft mit an-

schließendem Frühstück
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr Emmauskirche
ökum. Friedensgebet für die
Ukraine
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Alle weiteren Gottesdienste
finden Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

Themengottesdienst - nicht nur
für Jugendliche.
Unsere Gesellschaft fällt ausein-
ander, Menschen vereinsamen.
Wir halten dagegen - wir halten
zusammen. Das ist nicht immer
leicht. Wie es aber möglich
werden kann, was uns dabei
unterstützt und wie das konkret
aussehen kann - darum soll es in
diesem Themengottesdienst gehen.
Er findet am Sonntag, 28. April
um 11 Uhr in der Ev. Emmaus-

kirche, Dollendorferstraße 399 in
Heisterbacherrott, statt.
Nicht nur Jugendliche, sondern
auch Erwachsene sind in diesem
„Jugo“ eingeladen zu guter Musik,
Gesang und Aktionen. Für die
Jüngsten findet parallel ein Kin-
dergottesdienst statt. Beim an-
schließenden leckeren „Come -
to-gether“ bei Kaffee und beleg-
ten Brötchen ist Zeit für viele
Begegnungen und gute Gem-
einschaft. Willkommen!

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Honnef lädt zur
nächsten Veranstaltung von Tea-
Time am Montag, 22. April, um
15.30 Uhr in den Gemeinderaum,
Luisenstraße 13, ein.

Bei dem Treffen geht es diesmal
um das Thema: „Die biblischen
Traditionen von Recht und Gesetz“.
Die Organisation und Moderation
der Gespräche übernimmt Pfarrer
i. R. Reinhold Heinemann.
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Windhagen spielt Tennis!
Der Aktionstag findet am
Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
von 11 bis 16 Uhrvon 11 bis 16 Uhrvon 11 bis 16 Uhrvon 11 bis 16 Uhrvon 11 bis 16 Uhr
auf der auf der auf der auf der auf der Anlage des SportparkAnlage des SportparkAnlage des SportparkAnlage des SportparkAnlage des Sportpark
Windhagen eWindhagen eWindhagen eWindhagen eWindhagen e.V.V.V.V.V..... statt statt statt statt statt
Platzadresse:Platzadresse:Platzadresse:Platzadresse:Platzadresse:     Am Sportpark 1,Am Sportpark 1,Am Sportpark 1,Am Sportpark 1,Am Sportpark 1,
53578 53578 53578 53578 53578 WindhagenWindhagenWindhagenWindhagenWindhagen
Windhagener Bürger die sich für eine
neue Mitgliedschaft entscheiden
können bis 30. September kostenlos
auf den Außenplätzen des Sportpark
Windhagen Tennis spielen.
weitere Infos:
www.sportpark-windhagen.de
Ansprechpartner: Tim Sandmann
t.sandmann@
sportpark-windhagen.de

Lust auf was Neues? Dann komm’
zu uns!
Mit einem Aktionstag Aktionstag Aktionstag Aktionstag Aktionstag TTTTTennisennisennisennisennis
möchte der Sportpark Windhagen
e.V., in Kooperation mit der
Ortsgemeinde, die Bürger der
Gemeinde Windhagen für Tennis
begeistern.
Alle Interessierten haben die
Möglichkeit das Tennisspielen
kostenlos auszuprobieren.
Dabei werden Sie von qualifizierten
Trainern angeleitet. Wer mitmachen
möchte benötigt nur normale
Sportsachen (Schuhe sollten ein
möglichst glattes Profil haben). Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

A-Junioren mit starker Kreis-Qualifikation
Männliche A-Jugend meistert erste Hürde für das angestrebte Ziel
HNR Nordrheinliga 2024/2025
(bk) Oberpleis. Die männliche A-
Jugend der HSG Siebengebirge ist
mit einer starken Leistung in die
Qualifikationsphase zur kom-
menden Saison 2024/2025
gestartet. Die Grün-Blauen haben
es sich zum Ziel gesetzt, in der
nächsten Spielzeit möglichst in
der hochklassigen Nordrheinliga
anzutreten. Am 14. April fand als
erster Schritt das Qualifikations-
turnier auf der Ebene des
Handballkreis Bonn-Euskirchen-
Sieg statt. Ausrichter des Turniers
mit Teams aus dem lokalen
Handballkreis war die HSG Sieg.
Die Junioren der Grün-Blauen
konnten mit einer beein-
druckenden Leistung überzeugen.
Die Spieler der HSG Sieben-
gebirge zeigten eine heraus-
ragende Teamleistung und kämp-
ften in jedem Spiel mit vollem
Einsatz. Ein souveräner Start ins
Turnier war der ungefährdete 20:8
Sieg gegen den Gastgeber der HSG
Sieg. Durch eine stabile Deckung
konnten sie auch ihren zweiten

Gegner, die Bonner JSG 2, deutlich
mit 18:11 besiegen. Im dritten
Spiel des Turniers kam es zum
„Showdown“ zwischen den bis
dato ungeschlagenen Mannschaf-
ten der HSG und der JSG Bonn 1.
Die Mannschaft von HSG-Trainer
Dennis Weber ging von Minute 1
an leidenschaftlich und voller
Entschlossenheit in jede Aktion.
Gestützt auf einen überragenden
Luc Merz zwischen den Pfosten,
konnten die Siebengebirgler im
Angriff immer wieder mit gezielten
Angriffen die Bonner ausspielen
und gerieten die gesamte Partie
über nicht einmal in Rückstand.
So holten sich die Siebengebirgler
mit 15:13 verdient den dritten
Sieg im dritten Spiel.
Nach Abpfiff der beiden
Unparteiischen schallte es in der
Halle nur noch Jubelschreibe der
Siebengebirgler. Als letzter
Gegner des Turniers bekamen es
die Grün-Blauen mit der HSG
Euskirchen zu tun. Es war eine
zähe Partie, in der man beiden

Teams die Strapazen des bis-
herigen Turniers anmerkte. Auch
wenn die Siebengebirgler über die
gesamte Spieldauer führten,
wurden die Schluss-minuten durch
einige technische Fehler nochmal
spannend. Doch die Grün-Blauen
behielten die Nerven und siegten
am Ende verdient mit 20:17.
Am Ende bedeutete dies Platz 1
in der Qualifikation auf Ebene
des Handballkreis Bonn-Eus-
kirchen-Sieg. Für die nächst-
höhere Qualifikationsrunde
haben die Siebengebirgler damit
die besten Aussichten auf eine
günstige Auslosung der Kontra-

Ihren wichtigen Sieg konnten die A-Junioren feiern (Foto: HSG)Ihren wichtigen Sieg konnten die A-Junioren feiern (Foto: HSG)Ihren wichtigen Sieg konnten die A-Junioren feiern (Foto: HSG)Ihren wichtigen Sieg konnten die A-Junioren feiern (Foto: HSG)Ihren wichtigen Sieg konnten die A-Junioren feiern (Foto: HSG)

henten. „Das war ein enormer
Kraftakt und auch zum Abschluss
nochmal ein fast fehlerfreies
Spiel meiner Jungs. Wenn wir
diese Leistung konstant abrufen
können, bin ich guter Dinge, dass
wir unserem Ziel, die Qualifika-
tion für die Nordrheinliga, auch
erreichen werden. Ich bin stolz
auf die Jungs, was sie heute
geleistet haben. Jetzt heißt es
aber, konzentriert und gezielt
weiterarbeiten, damit wir unser
Ziel auch erreichen werden“,
fasste HSG-Trainer Dennis Weber
das Turnier aus Sicht der Grün-
Blauen zusammen.
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Endlich Frühling - Eitorfer Frühling
60 Teilnehmer präsentieren sich bei der beliebten Gewerbeschau
Der Frühling ist die Zeit, in der es
die Menschen wieder hinauszieht
und damit die beste Gelegenheit,
ein bisschen Frühlingsluft zu
schnuppern. Die beste Gelegen-
heit dazu bietet der Eitorfer Früh-
ling. Zu der 43. Auflage der über
die Grenzen hinaus bekannten
Gewerbeschau lädt der Verein
selbstständiger Handwerker (VsH)
am Sonntag, 28. April, ins Eitorfer
Zentrum ein. Das neue Konzept,
das im vergangenen Jahr ins Le-
ben gerufen wurde, hat sich be-
währt. Und so findet die über die
beliebte Verbrauchermesse in die-
sem Jahr auch wieder nur an ei-
nem, anstatt an zwei Tagen statt.
Auf das früher übliche große Zelt
auf dem Marktplatz verzichtet der
Handwerksverein um Organisator
Thorsten Thewes vom Eitorfer
Copy-Shop erneut. Stattdessen

präsentieren sich die teilnehmen-
den Unternehmen in Pavillons, die
beim VsH gemietet werden kön-
nen. Um 11 Uhr eröffnet Bürger-
meister Rainer Viehof die Leis-
tungsschau der Unternehmen aus
Eitorf und Umgebung. Danach be-
ginnt das musikalische Rahmen-
programm: Von 11 bis 13.30 Uhr
spielt der Windecker Musik Ver-
ein. Ab etwa 14.30 bis 16.30 Uhr
spielt Young Hope. Die Gemeinde
unterstützt den Handwerkerver-
ein wie in jedem Jahr bei der Aus-
richtung.
Allerdings gibt es wie immer von
13 bis 18 Uhr einen verkaufsoffe-
nen Sonntag, bei dem die Eitorfer
Geschäfte ihre Türen für einen
sonntäglichen Einkaufsbummel
öffnen. Die Geschäfte und die Aus-
steller aus allen Bereichen von
Dienstleistung, Handel und Hand-

werk nutzen die Gelegenheit, sich
und ihre Leistung zu präsentie-
ren. In Zeiten des Fachkräfteman-
gels werben die Betriebe für ihre
Leistungen und auch um Fach-
kräfte und Auszubildende. Denn
das Handwerk hat nach wie vor
„goldenen Boden“ und bietet
jungen Menschen interessante
Möglichkeiten. Daneben ist die
Bundeswehr mit ihrem Informa-
tionstruck vertreten, um über ihre
Ausbildungsmöglichkeiten zu in-
formieren.
Ein Ein Ein Ein Ein Angebot für die gesamte FAngebot für die gesamte FAngebot für die gesamte FAngebot für die gesamte FAngebot für die gesamte Familieamilieamilieamilieamilie
Unter dem Motto „Mittelstand:
Motor der Wirtschaft!“ zeigt der
Verein selbstständiger Handwer-
ker, wie wichtig das Handwerk und
mittlere Unternehmen für die Sta-
bilität der Wirtschaft sind. Dabei
sind die Schwerpunkte der Aus-
stellung die Themen Regionalität,

Familie, Mobilität und Energie.
Bekannte und neue Aussteller
haben sich angemeldet -
insgesamt sind es über 60. Dazu
gehören Autohersteller, Zweirad-
betriebe, Reisemobil- und Cam-
ping-Anbieter, Anbieter von Frei-
zeitmöglichkeiten, Energieversor-
ger und Fachverbände. Wie im ver-
gangenen Jahr codiert auch der
ADFC in diesem Jahr wieder Fahr-
räder.
Beim Eitorfer Frühling präsentie-
ren sich die Betriebe in all ihren
Facetten. Die Besucher können
sich beraten und von den neues-
ten Innovationen inspirieren las-
sen. So wird die Gewerbeschau
zu einem Erlebnis für die ganze
Familie. Denn auch für die klei-
nen Besucher ist mit Aktionen wie
Kinderschminken, Kinderkarus-
sell und Hüpfburg gesorgt. (ins)
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Karrieresprung in die Bädertechnik
Nicht nur ein „Schwimmmeister“

Anzeige

••••• FFFFFachangestellte für Bäderachangestellte für Bäderachangestellte für Bäderachangestellte für Bäderachangestellte für Bäder-----
betriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweit
begehrte Kräftebegehrte Kräftebegehrte Kräftebegehrte Kräftebegehrte Kräfte

••••• AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF suchtTROISDORF suchtTROISDORF suchtTROISDORF suchtTROISDORF sucht
aktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmer
für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-
mersaisonmersaisonmersaisonmersaisonmersaison

Als Fachangestellte für Bäderbe-
triebe, oft umgangssprachlich als
„Schwimm- oder Bademeister“
bezeichnet, ist man nicht nur für
Sicherheit und Ordnung im
Schwimmbad zuständig, sondern
auch für einwandfreie Wasserqua-
lität und die technischen Anla-
gen zur Wasseraufbereitung.
Öffentliche Schwimmbäder sind
Dienstleistungsunternehmen,
deren Betrieb ohne ein moti-
viertes und gut ausgebildetes
Team undenkbar wäre. Nur mit
einer ausreichenden Zahl an
Fachkräften können Öffnungszei-
ten und Serviceangebote für die
Gäste in vollem Umfang gebo-
ten werden. So ist es auch im
Erlebnisbad AGGUA TROISDORF
mit Saunalandschaft und Frei-
bad. Wer hier am Beckenrand
steht und über die Sicherheit
der Badegäste wacht, ist viel
mehr als nur die „Badeaufsicht“.
Zu den vielschichtigen Aufgaben
gehört neben dem Schwimm-
training und der Wasserrettung
auch die Kontrolle und Wartung
der Bädertechnik.
Um die technischen Anlagen zu
kontrollieren, muss man das
Schwimmbad mit all seinen Fa-
cetten kennen. Von der Kontrol-
le der Wasserqualität und des
Beckenwasserkreislaufs über
die Funktionen der technischen
Anlage bis hin zur Überprüfung
der chemischen Zusätze - der
früher sogenannte Bademeister
ist heute auch für die perma-
nente Begutachtung und Quali-
tät des perfekten Beckenwas-
sers zuständig. Doch wie funkti-
oniert das genau?
Ein Ein Ein Ein Ein Arbeitstag als FArbeitstag als FArbeitstag als FArbeitstag als FArbeitstag als Fachange-achange-achange-achange-achange-
stellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (FAB)AB)AB)AB)AB)
„Jeder Dienstantritt beginnt mit
manuellen Messungen in den
einzelnen Becken zur Überprü-
fung der Wasserqualität“, erklärt
AGGUA-Betriebsleiter Achim
Kronberg, „und das wird täglich
mehrfach wiederholt.“ Abhängig
von den Ergebnissen der Was-
sertests und der Auslastung des
Schwimmbades wird dann der
Wasserdurchlauf angepasst - 30
Liter je Badegast pro Tag müs-

sen hinzugeführt werden. Durch-
schnittlich drei bis vier Mal an
einem Tag wird je nach Besucher-
aufkommen das komplette Be-
ckenwasser umgewälzt, während
in den Filteranlagen Schweiß,
Hautschuppen und Urin mit Flo-
ckungsmittel filtrierbar gemacht
und somit gebunden werden.
Neben der Prüfung der Sauber-
keits-, Hygiene- und Qualitäts-
standards sind die Kontrolle und
Wartung der technischen Anlagen
des Bäderbetriebs wie der Pum-
pen und der Gebäudeleittechnik
wichtige Aufgaben der FABs. Die
vielseitige Verantwortung reicht
somit über die Sicherung des ord-
nungsgemäßen Badebetriebes mit
Wasseraufsicht sowie Betreuung
und Animation der Badegäste hi-
naus.
Begehrte FBegehrte FBegehrte FBegehrte FBegehrte Fachkräfte - achkräfte - achkräfte - achkräfte - achkräfte - AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
TROISDORF bildet ausTROISDORF bildet ausTROISDORF bildet ausTROISDORF bildet ausTROISDORF bildet aus
Die Inhalte des anerkannten Aus-
bildungsberufs von Fachangestell-
ten für Bäderbetriebe werden in
drei Jahren vermittelt. In dualer
Form findet die Ausbildung ab-
wechselnd im Schwimmbad und
in der Berufsschule statt. Wäh-
rend kein besonderer Schulab-
schluss erforderlich ist, sollten die
Azubis über eine gute körperliche
Verfassung und Verantwortungs-
bewusstsein verfügen sowie gut
schwimmen können. Die Lehrzei-
ten sind durch die vielseitigen
Aufgabenbereiche und Tätigkei-
ten abwechslungsreich und an-
spruchsvoll. Die Absolventen sind
bundesweit begehrt. Das Gehalt
richtet sich nach der jeweiligen
Berufserfahrung und ist vergleich-
bar mit den Tarifen für Fitness-
und Sportkaufleute oder Physio-
therapeuten.
Sommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeach
Wer gerne mit Engagement und
Eigenverantwortung in einem mo-
tivierten Team arbeitet und Spaß

an der Event- und Veranstaltungs-
planung hat, der oder die ist als
Fachangestellte/r für Bäderbetrie-
be im AGGUA TROISDORF genau
richtig:
Bei Interesse an einem Sommer-
job am #troisdorfBeach informiert
der Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,
den 25.den 25.den 25.den 25.den 25.     April,April,April,April,April, von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr
sowie am Sonntag,sowie am Sonntag,sowie am Sonntag,sowie am Sonntag,sowie am Sonntag, den 28. den 28. den 28. den 28. den 28.     April,April,April,April,April,
von 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhr. Das Erlebnis-
bad AGGUA TROISDROF lässt zu-
künftige Bewerber (m/w/d) einen
Blick hinter die Kulissen werfen.
Im persönlichen Gespräch stehen
AGGUA-Mitarbeitende Rede und
Antwort. Job-Interessierte erfah-
ren aus erster Hand etwas über
die attraktiven Stellenangebote
in Bad, Gastronomie und Kassen-
service und wie es ist, in einem
der modernsten und schönsten
Bäderbetriebe der Region zu ar-
beiten.
• Job mit vielen Facetten: Kein

Sprung ins kalte Wasser!
• Viel mehr als nur Badeauf-

sicht oder mit der Trillerpfeife
am Beckenrand stehen

• Praktische Kenntnisse und
theoretisches Fachwissen er-
forderlich; all dieses umfasst
die 3-jährige Ausbildung zum
Fachangestellten für Bäder-
betriebe

• Kostenübernahme der Prü-
fung zum Deutschen
Schwimmabzeichen Silber für
Rettungsschwimmer

AGGUA:AGGUA:AGGUA:AGGUA:AGGUA:
Das familienfreundliche Erlebnis-
bad AGGUA TROISDORF bietet
Freizeitspaß bei jedem Wetter: Ob
Schwimmen, Action, Sport, Ent-
spannung oder erste Wasserspie-
le für Kinder. Schwimmbegeister-
te, Sportskanonen, Wasserfans
und Entspannungsfreunde finden
in den vier verschiedenen Becken
genau das richtige Angebot zum
Relaxen, Spielen oder Trainieren.

Im Kinderbecken mit Miniwas-
serrutsche, Piratenturm und ver-
schiedenen Wasserspielen füh-
len sich die kleinen Badegäste
rundum wohl. Auf den umlau-
fend verteilten Liegen können
die Eltern entspannen, während
der Nachwuchs fröhlich im fla-
chen Wasser planscht.
Im Erlebnisbecken ist Badespaß
auf der Breitrutsche, im Wild-
wasserkanal und auf dem fünf
Meter langen Kletterdelfin ga-
rantiert. Schwimmend erreicht
man hinter einer kleinen Brücke
die Felsengrotte mit Wasserfall.
Das Entspannungsbecken mit
seinen Sprudelliegen im Außen-
bereich und den Wassergeysi-
ren nimmt einem großen Bereich
ein. Hier gibt es außerdem ein
Warmsprudelbecken sowie ein
Wärme- und Kältebecken. Im
Innen- und im Außenbereich
laden viele Liegen zum Relaxen
und Regenerieren ein.
Ob Brust-, Kraul- oder Delfin-
schwimmen - im Sportbecken
können Sportbegeisterte ihre
Bahnen ziehen oder auch klei-
nere Wettbewerbe starten.
Springen vom Bock, tauchen
oder Schwimmen auf Zeit - hier
ist der richtige Platz dafür!
Die einzigartige und 80 Meter
lange „Black Hole“-Wasserrut-
sche lädt zu einer rasanten
Rutschpartie mit Lichteffekten
ein.
Neben dem Freizeit- und Erleb-
nisbad befindet sich im AGGUA
eine moderne AGGUA Sauna &
Lounge, in der sich die Vielfalt
des Saunierens in sieben ver-
schiedenen Themenbereichen in
vollen Zügen genießen lässt.
In der Sommersaison können Ba-
degäste im Freibad den Blick in
die herrliche Naturlandschaft
der Aggerauen genießen. Groß-
zügige 30.000 Quadratmeter Lie-
gefläche sowie rund 2.300 Qua-
dratmeter Wasserfläche bieten
viel Platz für ein unbeschwertes
Badevergnügen.
Das neu gestaltete Beachdeck
lädt zum Chillen und Sonnen mit
Strandatmosphäre ein und für
die Kleinen ist ein Planschbe-
cken mit Sonnensegel sowie ein
moderner Spielplatz entstanden.
Eine Breitrutsche im Nicht-
schwimmerbecken und der bis
zu 7,5 Meter hohe Turm im
Sprungbecken runden den Som-
merspaß im AGGUA Freibad ab.
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leguano Barfußladen | Hauptstraße 46 | 53604 Bad Honnef

Besuchen Sie uns dafür im Barfußladen Bad Honnef zwischen dem
18. April und 2. Mai 2024 und erleben Sie das besondere Barfußge-
fühl. Unser Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und hilft Ihnen, 
den idealen Barfußschuh für Ihr Wohlbefi nden zu fi nden. 

JETZT ZU JEDEM KAUF EINES LEGUANO BARFUßSCHUHES

EIN PAAR SOCKEN GRATIS DAZU!*

JETZT SOCKEN 
GRATIS SICHERN!
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Beach-Opening des TuS an der „Pleeser Riviera“
Der TuS 05 Oberpleis hat die Beach- und Outdoor-Saison eröffnet
(bk) Oberpleis. Bei strahlendem
Son-nenschein und allerbester
Laune wurde die Multisport-Arena
neben dem Saunapark Sieben-
gebirge umgehend in „Pleeser
Riviera“ umgetauft. Perfekt orga-
nisiert von Anna Riegel-Schmidt und
„Beach-Master“ Kalle Belling-
hausen begeisterten sich die klei-
nen und großen Sportfans beim
Beach-Opening an Beachvolleyball,
-handball, -tennis, Basketball und
Roundnet. Dazu stellte der TuS an
Mitmach-Stationen zwei neuen
Erlebnissport-Angebote vor: Ab
sofort leiten die frisch gebackenen
TuS-Übungsleiterinnen Wibke Nord-
mann und Rebecca Bolz ein
inklusives Angebot, das unter dem
Titel „Tu(S)Gether Kids“ freitags von
16 bis 17.30 Uhr in der TuS-
Sporthalle am Sonnenhügel statt-
findet. Als weiteres sportliches
Highlight stand am Samstag
erstmals Bogenschießen auf dem
TuS-Programm. Ab Ende April
werden Suchira Sarah und Shiram
Mirko Neumann regelmäßig Pfeil-
und Bogensport anbieten: montags

von 19.30 bis 21 Uhr für die Großen,
samstags von 10 von 11.30 Uhr für
Klein und Groß - ein ideales Fa-
milien-Erlebnis. Der Einladung der
Organisatoren waren auch Landrat
Sebastian Schuster, Bürgermeister
Lutz Wagner und Norbert Mahlberg,
der Vorsitzende des Ausschusses
für Schule, Städtepartnerschaft und
Sport, gefolgt. Lutz Wagner lieferte
sich direkt ein packendes Beach-
Tennis-Duell mit TuS-Vorstand
Norbert Seeger, das in Kürze eine
Neuauflage erleben soll. Als Spon-
soren der neuen Beach-Anlage
freute sich der TuS zudem über
Besuch der Kreissparkasse Köln:
Regionaldirektorin Lisa Limmer und
Tim Schlösser, stellvertretender
Filialdirektor aus Oberpleis, weihten
die neue Beachsportanlage ein. Tim
Schlösser gab umgehend eine Kost-
probe seines Pritsch- und Bagger-
Talents ab. In den nächsten Wochen
und Monaten wird die „Pleeser
Riviera“ zum Beachsport-Mekka,
u.a. mit Beachvolleyball-, freitags
ab 17 Uhr, und Beachtennis-Kursen,
montags und freitags von 17 bis

Landrat Sebastian Schuster (4.v.l.) ließ es sich nicht nehmen, am Beach-Landrat Sebastian Schuster (4.v.l.) ließ es sich nicht nehmen, am Beach-Landrat Sebastian Schuster (4.v.l.) ließ es sich nicht nehmen, am Beach-Landrat Sebastian Schuster (4.v.l.) ließ es sich nicht nehmen, am Beach-Landrat Sebastian Schuster (4.v.l.) ließ es sich nicht nehmen, am Beach-
Opening teilzunehmenOpening teilzunehmenOpening teilzunehmenOpening teilzunehmenOpening teilzunehmen

Erneut kein Sieg gegen den FC Pesch
Landesligist TuS 05 Oberpleis unterliegt in der Basalt-Arena im Spitzenspiel dem FC Pesch
mit 1:3

18.30 Uhr. Unter dem Titel „SPORT-
out reloaded“ läuft auch wieder das
große Outdoorsport- Programm des
TuS mit Bootcamp, Nordic Walking
& Gymnastik, Outdoor-Pilates,
Radfahren, Wandern, Walking Foot-
ball und natürlich Streuobstwiesen-

Yoga. Dazu gibt“s die neuen
Angebote Powergym & Walk im 7GB
und SpeedWalking. Alle Infos zu den
Sportangeboten des TuS sind auf
der Homepage
www.tus05-oberpleis.de
hinterlegt.

(bk) Oberpleis. In einem weiteren
Anlauf startete der TuS 05 Oberpleis
den Anlauf, gegen den FC Pesch zu
punkten. Aus 21 Duellen beider
Mannschaften konnte der Gastgeber
lediglich fünfmal als Sieger hervor-
gehen, dreizehn Mal gewannen die
Pescher. Dreimal trennte man sich
Unentschieden. In der Landesliga
ging Pesch als Tabellenzweiter, der
TuS 05 als Dritter ins Spiel. Somit lag
Spannung in der Luft. In der ersten
Halbzeit hatten beide Teams ihre
Chancen, zu Toren kam es in dieser
Phase jedoch nicht. So schickte
Schiedsrichter Jens Grage beide
Teams mit diesem 0:0 in die
Halbzeitpause. Nach Wiederanpfiff
war es vor allem ein Pescher Spieler,
den der Gastgeber nicht in den Griff
zu bekommen schien. Marcel Dawi-
dowski warf den TuS 05 mit gleich
zwei Treffern in Folge zurück. Er traf
in der 58. und 60. Minute zum 2:0.
Auf Oberpleiser Seite wollten keine
Tore fallen. Wieder war es der FC

Pesch, der durch Manuel Glowacz in
der 80. Minute auf 3:0 erhöhte. Damit
war ein Sieg in weite Ferne gerückt.
Auch wenn Gian-Luka Blasic in der
dritten Minute der Nachspielzeit auf
1:3 verkürzen konnte waren die
Punkte vergeben. Aber nicht nur die
Punkte waren weg, auch gleich zwei
gelb-rote Karten belasteten das
Team um Trainer Markus Voike. Ab
der 67. Minute spielte der Gastgeber
nur noch zehn, ab der 70. Minute nur
mit neun Spielern Mit diesem Sieg
bleibt der FC Pesch dem Tabellen-
führer, dem SSV Merten, dicht auf
den Versen. Lediglich ein Punkt
trennen beide Teams. Der TuS 05
büßte einen Platz ein und rutscht auf
den 4. Platz, der SSV Hombürg-
Nümbrecht überholte das Team aus
dem Siebengebirge. Nun gilt es im
Auswärtsspiel an diesem Wochenen-
de gegen den 1. FC Spich wieder
Boden gut zu machen. Spich belegt
momentan mit dem 13. Tabellenplatz
nur einen Platz vor der Abstiegszone.
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Kantersieg zum Play-off-Start
Dragons Rhöndorf gewinnen gegen Rostock Seawolves Academy deutlich mit 108:73

Einzug in die nächste Play-off-
Runde gelingen könnte. Stephan
Dohrn: „Unsere Intensität war
heute von Beginn an hoch. Wir
haben in der Defensive sicher
gestanden und im 1-gegen-1
dominant agiert. Folgerichtig
haben wir in der ersten Halbzeit
nur 29 Punkte zugelassen, was der
Grundstein zum Erfolg war. Die
Einsatzzeiten waren sehr
ausbalanciert und die einzelnen
Spieler haben es mit guten
Leistungen gedankt. Trotzdem
muss man sagen, das Endergebnis

(bk) Bad Honnef. Über 1.000 Fans
erlebten einen überzeugenden Start
ihrer Dragons in die Play offs. Die
Rostock Seawolves Academy war
chancenlos und kassierte eine
deutliche 108:73-Schlappe. Daher
reist Rhöndorf am kommenden
Freitag mit gestärktem Selbst-
vertrauen zu zweiten Spiel zur
Hansestadt an der Ostsee. Die
Drachen waren am Samstag zum
Achtelfinale der Aufstiegsrunde auf
dem Punkt da und legte gegen die
Hanse-Städter wie ein Überfall-
Kommando los. Antonio Pilipovic
klinkte in den ersten drei Minuten
zwei seiner insgesamt fünf erfolg-
reichen Dreier ein, sorgte für die
11:2-Führung und ließ schon früh
erahnen in welche Richtung die
Begegnung gehen würde.
Als Tyreese Blunt kurz vor Ende
des ersten Viertels zum Monster-
Dunk abhob und die Korbanlage
einem Bruchtest unterzog, war das
Statement und die 30:15-Führung
perfekt. Auch im zweiten Viertel
blieb Rhöndorf voll auf dem
Gaspedal. Offensiv ließen die
Gastgeber den Ball gut laufen, 22
Assists in Halbzeit eins sprechen
eine deutliche Sprache. Vor allem
Antonio Pilipovic, Badu Buck und
Tyreese Blunt waren dankbare

Abnehmer. Da die Dragons auch in
der Defensive mit hoher Intensität
zu Werke gingen und Rostock nur
29 Punkte gestattete, war bereits
zur Halbzeit eine Vorentscheidung
gefallen. Wobei nicht verschwiegen
werden soll, dass bei den
Seawolves mit Michael Jost, Daniel
Lopez Dittert und Oshane Drews
gleich drei wichtige Stammspieler
fehlten. Nach Pause passierte
zunächst wenig. Aus Sicht der
Rheinländer pendelte sich der
Vorsprung bei etwa 30 Punkten
ein. Es dauerte bis zur 28. Minute,
als Rhöndorf die Zügel etwas
schleifen ließ, die Seawolves
nennenswert am Rückstand
knabberten und das dritte Viertel
knapp für sich entschieden. Es
sollte jedoch nur ein kurzes
Aufbäumen sein. Im Schlussviertel
übernahmen die Hausherren
wieder schnell das Kommando.
Egal welche Formation Coach
Stephan Dohrn aufs Parkett
schickte, dass Team agierte
souverän und wurde seiner
Favoritenrolle im vollen Umfang
gerecht. Spätestens als Badu Buck
per Freiwurf die Hundert
vollmachte, wuchs bei den Fans
die Zuversicht, dass vielleicht
schon am kommenden Freitag der

Die Dragons feierten nach der Schlusssirene mit ihren Fans denDie Dragons feierten nach der Schlusssirene mit ihren Fans denDie Dragons feierten nach der Schlusssirene mit ihren Fans denDie Dragons feierten nach der Schlusssirene mit ihren Fans denDie Dragons feierten nach der Schlusssirene mit ihren Fans den
deutlichen Siegdeutlichen Siegdeutlichen Siegdeutlichen Siegdeutlichen Sieg

sagt für den Verlauf der Serie nichts
aus. Wir müssen die heutige
Leistung am Freitag erst einmal
bestätigen. Dort wird Rostock
garantiert sehr engagiert zur Sache
gehen. Dennoch freut mich der
überzeugende Heimsieg fürs Team
und natürlich unsere Fans.“
Dragons Rhöndorf spielten mit
Blunt (14 Pkt./1-3er/8 Reb.),
Omojola (8/11 Ass.), Buck (13/3-
3er), Rosic (7/1), Sullivan (13/13
Reb.), Gille (6), Pilipovic (17/5-3er/
6 Reb.), Beck (6), Diallo (3/1), Janeck
(2), Müller (7) und Silic (12/2).

HSG Siebengebirge e.V. setzt Siegesserie fort
Die Volleyballer zielen auf die vorzeitige Meisterschaft

Angeführt von Kathi Cerkasski,
Sigi Rötzel, Gabriel Annerbo,
Sebastian Gunreben, Pia
Waeser und Toni Kühl dominierte
das Team das Spielgeschehen im
ersten Satz. Zahlreiche An-
griffspunkte über die Mitte und
Außen-positionen sicherten
einen erfolgreichen Start. Im
zweiten Satz musste die HSG
jedoch einen kleinen Rückschlag
hinnehmen, als die Annahme
nicht mehr so effizient lief. Dies
führte zu weniger erfolgreichen
Angriffen, was Coach Karsten
Klimmek dazu veranlasste,
taktische Änderungen vor-
zunehmen.
Henning Wegmann ersetzte Toni
Kühl als Mittelangreifer und
brachte frischen Wind ins Spiel.
Die Entscheidung des Trainers

Im spannenden Duell gegen SSV
Nümbrecht II behielt die HSG
Siebengebirge e.V. die Oberhand
und gewann mit einem beein-

druckenden 3:1 (24:26, 25:15,
19:25, 14:25). Von Anfang an
zeigte die Starting Six der HSG
eine überzeugende Leistung.

zahlte sich im dritten Satz aus,
als Henning Wegmann als An-
nahme/Außen eingesetzt wurde
und Gabriel Annerbo seine
Qualitäten als Mittelangreifer
unter Beweis stellte. Dieser
taktische Schachzug erwies sich
als äußerst gewinnbringend und
ermöglichte es der HSG, das
Spiel wieder unter Kontrolle zu
bringen. Im vierten Satz wurde
Maria Wenzel für Sigi Rötzel
eingewechselt, und das Team
setzte mit harten und er-
folgreichen Angriffen, ins-
besondere über Henning
Wegmann und Gabriel Annerbo,
seinen Siegeszug fort. Mit
diesem Erfolg bleibt die HSG
Siebengebirge weiterhin un-
geschlagen und führt die Tabelle
souverän an.
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Siegburg:
Gewerkschaften und Stadt laden zur Maikundgebung

Anzeige

Am 1. Mai, dem Tag der Arbeit,
wird der Siegburger Marktplatz
ab 11 Uhr zum Treffpunkt für alle,
denen die Rechte und Anliegen
der Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmern am Herzen liegen.
Organisiert vom Deutschen Ge-
werkschaftsbund (DGB) und der
IG Metall, findet eine Maikund-
gebung ganz im Zeichen des
Kampfes für mehr Lohn, Freizeit
und Sicherheit im Job statt. Ver-
bunden wird diese mit einem
Familienfest inklusive Livemusik,
Informationsständen und lecke-
rem Essen.
Das diesjährige Motto: Mehr
Lohn, mehr Sicherheit und mehr
Freizeit für Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer in ihren Jobs.
„Diese wichtigen Themen rü-
cken in der Gesellschaft immer
mehr ins Zentrum der Diskussi-
on, deshalb werden diese auch
auf der Veranstaltung im Fokus
stehen“, betont Michael Kors-
meier, Geschäftsführer der IG
Metall Bonn-Rhein-Sieg.
Die Maikundgebung beginnt mit
einer Begrüßungsrede von To-
bias Agreiter, Abteilung Organi-
sation, Finanzen und Personal
des Deutschen Gewerkschafts-
bundes NRW. Bürgermeister
Stefan Rosemann wird daraufhin
das Wort an die Menge richten,
gefolgt von dem Hauptredner
Knut Giesler, Bezirksleiter der
IG Metall NRW.
Judith Gövert, die Geschäftsfüh-
rerin des DGB für die Region
Köln-Bonn, fügte hinzu: „Mit
dem Kampf für mehr Arbeitneh-

merrechte treten wir auch für un-
sere demokratischen Rechte und
Werte ein, denn populistische und
fremdenfeindliche Parteien versu-
chen, Arbeitnehmerrechte dauer-
haft einzuschränken, auch wenn
sie das nicht immer so klar sa-
gen.“ In diesem Kontext verwies
sie auch auf die kommenden Eu-
ropawahlen am 09.06.2024. Dort
sei es besonders wichtig, dass
man von seinem demokratischen
Wahlrecht Gebrauch mache. Auch
deshalb ist die anstehende Euro-
pawahl ein weiteres wichtiges
Thema der Kundgebung.
Für Gövert ebenfalls zentral und
unverhandelbar: Defizite in Punk-
to bezahlbarer Wohnraum, bei der
Mobilität und - für viele Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer
zentral - bei einer ausreichend
gedeckte Kinderbetreuung an-
sprechen und Lösungen vorschla-
gen sowie fordern.
Ab 12 Uhr geht die Veranstaltung
mit einem ausgeweiteten Ange-
bot für Familien in die nächste
Runde: Dann erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher vielfälti-
ge Unterhaltung. Angefangen von
musikalischen Darbietungen wie
der Big Band „Knapp daneben“
und dem Kabarettisten Wilfried
Schmickler bis hin zu kinder-
freundlichen Attraktionen wie ei-
ner Hüpfburg und einem Kinder-
karussell.
An insgesamt 15 Ständen werden
Besucherinnen und Besucher aus-
giebig über die wichtigsten The-
men der Veranstaltung informiert.
Ebenso werden Stände mit Essen

Michael Korsmeier, Judith Gövert und Bürgermeister Rosemann aufMichael Korsmeier, Judith Gövert und Bürgermeister Rosemann aufMichael Korsmeier, Judith Gövert und Bürgermeister Rosemann aufMichael Korsmeier, Judith Gövert und Bürgermeister Rosemann aufMichael Korsmeier, Judith Gövert und Bürgermeister Rosemann auf
dem Siegburger Marktplatzdem Siegburger Marktplatzdem Siegburger Marktplatzdem Siegburger Marktplatzdem Siegburger Marktplatz

und Trinken aufgebaut, dort sind
dann zum Beispiel leckere Würst-
chen, Braten, kalte Getränke und
vieles mehr zu genießen. Schon
im vergangenen Jahr war der
Marktplatz gut gefüllt, mehrere
hundert Menschen kamen, um für
Ihre Rechte einzustehen und den
Tag gemeinsam zu verbringen.
Kommen Sie am 1. Mai also ab 11
Uhr auf den Siegburger Markt-

platz und setzen Sie ein Zeichen
für bessere Löhne, mehr Sicher-
heit und mehr Freizeit im Job -
„denn Arbeitnehmerprobleme
sind Arbeitgeberprobleme, die
es zu lösen gilt und die den al-
lergrößten Teil der Bevölkerung
etwas angehen“, wie es Micha-
el Korsmeier abschließend tref-
fend formulierte.
(pho)

Im Stadtmuseum mit dem Siegburger LottchenIm Stadtmuseum mit dem Siegburger LottchenIm Stadtmuseum mit dem Siegburger LottchenIm Stadtmuseum mit dem Siegburger LottchenIm Stadtmuseum mit dem Siegburger Lottchen
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Oberliga-Herren holen bedeutenden Sieg in Köln
Grün-Blaue machen bei MTV Köln großen Schritt in Richtung Meisterschaft

knapp fünf Minuten für die erste
10-Tore-Führung, womit das Spiel
praktisch eine Viertelstunde vor
Abpfiff bereits entschieden war.
Die Kölner konnten zwar noch
einmal verkürzen, doch zu mehr
sollte es nicht mehr reichen,
sodass die Grün-Blauen zum
Schluss einen ungefährdeten
34:25-Erfolg feiern konnten. HSG-
Trainer Lars Degenhardt zeigte
sich zufrieden mit der Leistung
seines Teams: „Das war am
vergangenen Samstag eine sehr
souveräne Vorstellung von uns
beim MTV Köln. Wir haben in
diesem schwierigen Spiel nach
einer kurzen Eingewöhnungs-
phase eine sehr konzentrierte
Leistung gezeigt und uns früh

einen hohen Vorsprung erarbeiten
können, der uns das Leben hinten
raus leicht gemacht hat. Insge-
samt gewinnen wir dadurch deut-
lich und auch in der Höhe verdient
und haben am kommenden Sams-
tag die Chance, unsere bisher
eindrucksvolle Saisonleistung mit
der Meisterschaft bereits drei
Spieltage vor Ende zu vergolden.“
Für die HSG spielten und trafen:
Lüko Fischer, Florian Löcher (beide
Tor); Olli Dziendziol (3), Bjarne
Steinhaus (3), Albert Andrassy (4),
Nico Hayer (1), Simon Schlösser
(12/3), Daniel Stein, Diego
Arancibia Diaz, Leonard Bachler
(4), Anto Marcinkovic (2), Philipp
Krefting (1), Alex Koch (3) und Max
Gebel (1).

(bk) Oberpleis. Die Siebenge-
birgler erzielten beim MTV Köln
einen ungefährdeten 34:25-
Auswärtserfolg und holten damit
den 22. Sieg im 23. Saisonspiel in
der Oberliga Mittelrhein. Und
weil der SSV Nümbrecht - der als
einziger Verein noch in Reich-
weite der iebengebirgler im Ren-
nen um die Meisterschaft ist und
seit Ende Oktober 2023 keinen
Punkt mehr abgegeben hat - sein
Derby am Sonntag gegen die HBD
Löwen Oberberg mit 26:30
verloren hat, haben die Grün-
Blauen bereits im kommenden
Heimspiel die Chance, die
Meisterschaft zwei Spieltage vor
Saisonende zu sichern. In der sehr
warmen und schwülen Halle am
Herler Ring brauchten beide
Teams die ersten fünf Minuten,
um sich ins Spiel reinzuarbeiten.
Dann aber fanden die HSG-Herren

besser ins Spiel und setzten sich
in der 14. Minute auf 9:5 ab, als
MTV-Trainer Moritz Adam inter-
venierte und die erste Auszeit
nahm. Diese trug jedoch keine
Früchte, denn die Siebengebirgler
drückten weiter aufs Tempo und
erhöhten auf 13:6, sodass der
MTV seine zweite Auszeit nahm.
Diese erzielte zum Teil auch den
gewünschten Effekt, da der MTV
den Rückstand zwar nicht ver-
kürzen, zumindest aber so in die
Halbzeitpause nehmen konnte.
Der Anfang der zweiten Hälfte ent-
wickelte sich zu einem Schlag-
abtausch, in dem die HSGler auf
jeden Treffer der Gastgeber eine
Antwort parat hatten und so den
Abstand weiter aufrecht erhalten
konnten. Nach den ersten zehn
Minuten der zweiten Hälfte
sorgten die Grün-Blauen mit
einem 4:0-Lauf innerhalb von

Ein wichtiger Erfolg gegen Köln, der den Weg zum Aufstieg ebnen kannEin wichtiger Erfolg gegen Köln, der den Weg zum Aufstieg ebnen kannEin wichtiger Erfolg gegen Köln, der den Weg zum Aufstieg ebnen kannEin wichtiger Erfolg gegen Köln, der den Weg zum Aufstieg ebnen kannEin wichtiger Erfolg gegen Köln, der den Weg zum Aufstieg ebnen kann

Auch das Tor der Gäste warAuch das Tor der Gäste warAuch das Tor der Gäste warAuch das Tor der Gäste warAuch das Tor der Gäste war
bestens behütet, lediglichbestens behütet, lediglichbestens behütet, lediglichbestens behütet, lediglichbestens behütet, lediglich
25 Tore wurden zugelassen25 Tore wurden zugelassen25 Tore wurden zugelassen25 Tore wurden zugelassen25 Tore wurden zugelassen
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TuS-Reserve entscheidet torreiches Spiel für sich
In der Kreisliga B gewinnt die Zweitvertretung des TuS 05 Oberpleis gegen RW Hütte II mit 5:4

Berufsinformationsveranstaltung „Markt der Berufe“

(bk) Oberpleis. Es war ein
Schlagabtausch, den sich die
beiden Zweitvertretungen des TuS
05 Oberpleis und des RW Hütte
lieferten. Spannung pur über 90
Minuten. Das erste Tor erzielte
Daniel Richter in der 10. Minute.
Hütte konnte in der 24. Minute
durch Anas Elaisaoaali zum 1:1
ausgleichen. Nur zwei Minuten
später die erneute Oberpleiser
Führung. Jean Castillo traf zum
2:1. Doch auch diese Führung war
nur von kurzer Dauer. Mit seinem
zweiten Treffer an diesem Tag
glich Elaisaoaali in der 29. Minute

zum 2:2 aus. In der 32. Minute
dann die dritte Führung für den
Gastgeber. Fabian Richter traf zum
3:2. Das nächste Tor wurde zwar
durch einen Oberpleiser Spieler
erzielt, zählte jodoch für die Gäste.
Tim Görgens schenkte RW Hütte
durch sein Eigentor in er 40.
Minute einen eiteren Ausgleich.
Mit diesem 3:3 ging es in die
Halbzeitpause. In den zweiten 45.
Minuten ging das munterer
Toreschießen weiter. Erneut die
gleiche Reihenfolge. Mit seinem
zweiten Treffer in diesem Spiel
brachte Fabian Richter den TuS 05

mit 4:3 in Führung. Wer nun hoffte,
dass der Gastgeber diese Führung
halten können, wurde einmal
mehr enttäuscht. In der 59.
Minute der bereits vierte
Ausgleich durch die Gäste.
Diesmal schloss Niklas Freitag
erfolgreich ab. Letztendlich wurde
ein Spieler zum Matchwinner, der
mit der Beginn der zweiten
Halbzeit eingewechselt wurde.
Danil Pilger brachte dem TuS 05
in der 71. Minute mit seinem
Treffer zum 5:4 eine weitere
Führung. Diesmal konnten die
Gäste nicht kontern und die TuS-

Reserve brachte diesen knappen
Vorsprung über die Zeit. Somit
bleiben nach diesem spannenden
und torreichen Spiel die Punkte
in der Basalt-Arena. Durch diesen
Sieg kann sich der TuS 05 mit zehn
Punkten von dem ersten Ab-
stiegsplatz absetzten, bleibt
jedoch auf dem 13. Tabellenplatz
der Kreisliga B. An diesem
Sonntag geht es zum Aus-
wärtsspiel beim 1. FC Spich III.
Durch die hohe 1:8-Niderlage
gegen die SpVgg Lülsdorf-Ranzel
ist Spich auf den 10. Tabellenplatz
abgerutscht.

Liebe Interessierte,
am Samstag, den 20. April von
9 bis 13 Uhr findet in der Aula des
Schulzentrums Oberpleis die
Berufsinformationsveranstaltung
„Markt der Berufe“ statt. Wir
tragen in Zusammenarbeit mit
vielen Betrieben, Behörden und
weiterführenden Schulen damit
der Erkenntnis Rechnung, dass die
richtige Berufswahl zu den
wichtigsten Entscheidungen
gehört, die ein junger Mensch zu
treffen hat. Dementsprechend
intensiv muss er vorbereitet und
gefördert werden. Die richtige
Berufswahl kann den Weg ebnen
in ein zufriedenes und erfülltes
Leben. Richtige Entscheidungen
setzen aber gute und umfang-
reiche Informationen voraus. Der
„Markt der Berufe“ ergänzt die
Bemühungen der Bundesagentur
für Arbeit und ist Teil der Berufs-
wahlvorbereitung an unseren
Schulen. Nur wer sich über viele

Berufe gründlich informiert, kann
sich für den passenden Beruf
entscheiden.
Am Samstag, den 20. April
informieren und werben zahlreiche
Handwerker für ihren Beruf. Einige
Großbetriebe der Umgebung sowie
viele Behörden und Dienstleis-
tungsunternehmen geben Auskunft
über Ausbil-dungsmöglichkeiten und
duale Studiengänge. Die weiterfüh-
renden Schulen, Berufskollegs und
Fachschulen aus dem Rhein-Sieg-
Kreis und dem Köln-Bonner Bereich
werden Fragen beantworten. Das
persönliche Gespräch soll die
Anonymität einer Medieninfor-
mation überwinden.
Angesprochen sind die Schü-
lerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen 7 bis 12; sie sind
aufgefordert, sich schon jetzt über
ihre Berufsmöglichkeiten zu
informieren, da sie sich im Laufe
des Jahres über die Bereiche klar
werden müssen, in denen sie ihre

Berufsfelderkundungen in der
Jahrgangsstufe 8 und ihre
Praktika in der Jahrgangsstufe 9
und EF durchführen möchten.
Bitte beachten Sie, dass der
„Markt der Berufe“ eine
schulische Pflichtveranstaltung
ist, an der Ihr Kind teilnehmen
muss. Die Anwesenheitszeiten
Ihres Kindes werden durch die
Klassenleitung bekannt gegeben.
Der Bürgermeister der Stadt
Königswinter, Herr Lutz Wagner,
hat gerne die Schirmherrschaft
über die Berufsinformations-
veranstaltung „Markt der Berufe“
übernommen.

Barbara Engels
Susanne Knöß
(Studien- und Berufswahl-
koordinatorinnen)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Ittenbacher Schulhof sicherer machen
CDU-Fraktion stellt Antrag, um Sicherheit zu erhöhen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Fahrradmietsystem soll
fortgesetzt werden
SPD freut sich über einstimmigen Beschluss

endes und montags lange vor
Schulbeginn die Hinterlassen-
schaften zu beseitigen. „Dies ist
aber bei der Vielzahl der Scherben
in den Kies- und Schotterbe-
reichen kaum möglich, was
letztendlich eine aus Sicht der
CDU-Fraktion nicht zu akzep-
tierende Gefährdung der Schü-
lerinnen und Schüler bedeutet“,
so CDU-Ratsmitglied Thomas Koch
aus Ittenbach.
Leider bleibt es nicht nur bei der
Randale und Ruhestörung, nach
unseren Informationen wurden
bereits Reinigungskräfte der
Schule bedroht.
Laut Aussage der Schule wurden

Königswinter. Der Schulhof in
Ittenbach wird insbesondere in
den Abend- und Nachtstunden am
Wochenende wiederkehrend von
Jugendgruppen als Treffpunkt
benutzt. „Leider kommt es neben
der Ruhestörung der Anwohner
immer wieder zu massiven Ver-
unreinigungen des Schulhofes
durch den Konsum von Alkohol,
Zigaretten und sonstigen Produk-
ten, z.B. mit Zigarettenkippen und
einer Vielzahl von kaputten
Flaschen“, berichtet Thorsten
Knott, ortsansässiger Sachkun-
diger Bürger der CDU-Fraktion.
Inzwischen versucht der Haus-
meister während des Wochen-

zwar eigene Maßnahmen er-
griffen, die jedoch leider bisher
erfolglos waren. Nach einer
Anzeige bei der Polizei wurde
zwar vermehrt Streife gefahren,
aber nach der Einstellung des
Verfahrens ist auch das nicht
mehr erfolgt. Auch die Stadt hat
nach unserem Antrag bereits
einige Maßnahmen ergriffen, aber
das reicht uns noch nicht aus.
„Da uns die Sicherheit der Schü-
lerinnen und Schüler besonders
am Herzen liegt, bitten wir daher
die Stadtverwaltung weiter zu
prüfen, mit welchen Möglich-
keiten die Schulhofsicherheit in
Ittenbach in den späteren Abend-

und Nachtstunden weiter ver-
bessert bzw. sichergestellt
werden kann“, stellt das
Ittenbacher CDU-Ratsmitglied
Franz Gasper heraus.
In einem gemeinsamen Gespräch
mit der Schulleitung wurden bereits
erste Ideen überlegt, die ggf. in diese
Prüfung einfließen könnten. Hierzu
zählen z.B. die Erhöhung der
bestehenden Zäune, die Errichtung
neuer Zäune und eines Tores am
rückwertigen Eingang, die
automatische Schließung und
Öffnung der Tore zu bestimmten
Uhrzeiten oder die Erweiterung der
Ausleuchtung des Geländes zu
bestimmten Uhrzeiten.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Einstimmig hat der Hauptaus-
schuss der Stadt Königswinter die
Fortführung des Fahrradmiet-
systems ab August 2025 be-
schlossen. Weiterhin gibt es 16
Fahrräder und 20 Pedelecs/E-
Bikes - mit der Möglichkeit, das
Angebot perspektivisch zu er-
weitern. Erst vor kurzem konnte
die fünfte Fahrradstation in
Betrieb gehen: Am Bahnhof in
Niederdollendorf stehen bis zu 10
Pedelecs/E-Bikes zur Verfügung.
Der Ausschuss hat die Verwaltung
beauftragt, weitere Standorte zu
prüfen.

Die Entscheidung folgte nach
einer Evaluation durch den Rhein-
Sieg-Kreis: Im rechtsrheinischen
Kreisgebiet ist die Nutzung 2023
im Vergleich zu 2022 um über 70%
gestiegen. Für Königswinter hieß
das konkret für das Jahr 2023 über
1.000 Ausleihen bzw. Rückgaben.
Auf Anfrage der SPD-Fraktion Kö-
nigswinter wurde 2019 das Thema
erstmals in der politischen Aus-
schussarbeit thematisiert; der Auf-
bau der Stationen hat in Königs-
winter im Jahr 2021 begonnen.

Katja Stoppenbrink Katja Stoppenbrink und Nils Suchetzki von der SPD Königswinter freuenKatja Stoppenbrink und Nils Suchetzki von der SPD Königswinter freuenKatja Stoppenbrink und Nils Suchetzki von der SPD Königswinter freuenKatja Stoppenbrink und Nils Suchetzki von der SPD Königswinter freuenKatja Stoppenbrink und Nils Suchetzki von der SPD Königswinter freuen
sich über die neue Station der RSVG-Bikes am Bahnhof Niederdollendorfsich über die neue Station der RSVG-Bikes am Bahnhof Niederdollendorfsich über die neue Station der RSVG-Bikes am Bahnhof Niederdollendorfsich über die neue Station der RSVG-Bikes am Bahnhof Niederdollendorfsich über die neue Station der RSVG-Bikes am Bahnhof Niederdollendorf

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter
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Königswinter erhält 1,1 Mio. Euro vom Kreis
Gute Nachricht für Königswinter:
Aufgrund einer Senkung der
Umlage des Landschaftsverbandes
Rheinland (LVR) verbessert sich
der Kreishaushalt um gut 17
Millionen Euro. Diese Summe
schüttet der Kreis an die Kom-
munen aus, so dass Königswinter
1.106.000 Euro erhält. „Wir geben
die 17 Millionen vollständig an
die Kommunen weiter und halten

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Königswinter

damit unser Versprechen, alles zu
tun, um deren finanzielle Lage zu
verbessern“, erklärt Christian
Koch, der Vorsitzende der FDP-
Kreistagsfraktion.
Vom LVR wurde für den Rhein-Sieg-
Kreis jetzt für das Jahr 2024 eine
Umlage in Höhe von 175.873.552
Euro festgesetzt. Im Haushaltsplan
des Rhein-Sieg-Kreises war jedoch
eine Landschaftsumlage in Höhe

von 193.409.000 Euro veranschlagt
worden. Daraus ergab sich eine
Reduzierung in Höhe von
17.535.447 Euro.
Im Rahmen einer Dringlich-
keitsentscheidung hat der Kreis
beschlossen, diese Summe ent-
sprechend der Umlagegrundlage
des Gemeindefinanzierungsge-
setzes an die Kommunen aus-
zuzahlen. Die Dringlichkeits-

entscheidung war erfor-derlich, da
die nächste Sitzung des zu-
ständigen Kreisausschusses erst
am 24. Juni 2024 stattifndet und
die Auszahlung dadurch nicht
verzögert werden soll. „Angesichts
der angespannten Haushalts-
situation der Kreiskommunen
freuen wir uns, dass wir jetzt schnell
helfen können,“ so Christian Koch.

Dagmar Ziegner

Infoveranstaltung
Prävention (sexualisierter)
Gewalt im Sport
Rhein-Sieg-Kreis. „Hautnah an der Grenze -
Grenzüberschreitung und
sexualisierte Gewalt im Sport“

Sexualisierte Gewalt im Sport hat
viele Gesichter. darunter auch
versteckte Formen von Gewalt die
sich ganz unterschiedlich äußern
können wie z.B. durch abwertende
Kommentierungen des Äußeren,
angeblich zufällige Berührungen
oder sexistische Sprüche. Für die
betroffenen Personen sind diese
Situationen oftmals entwürdigend
und verletzend. Aus Angst, dass
ihnen entweder nicht geglaubt
oder nichts unternommen wird,
vertrauen sie sich niemandem an
und verlassen stattdessen den
Verein. Maßnahmen zum Schutz
vor sexualisierter Gewalt be-
kommen eine zunehmende
Aufmerksamkeit und Akzeptanz.,
Alle sind sich einig, hier muss
gehandelt werden: Auch der
organisierte Sport mit all seinen
Bereichen ist verpflichtet dem
Schutz vor sexualisierter Gewalt
nachzukommen. „Es geht darum,
eine Kultur der Achtsamkeit und
des Vertrauens aufzubauen“,
betont Karl-Heinz Carle, Vor-
sitzender der Stadtsportver-

bandes Rheinbach. „Je
selbstverständlicher und offener
innerhalb der Sportstrukturen
über Fragen zum Umgang mit
Grenzen und Grenzverletzungen
gesprochen werden kann, desto
sicherer werden sie für alle
Beteiligten“. Gemeinsam wollen
wir mit Expertinnen und Experten
diskutieren, wie Wir Sportvereine
zu möglichst sicheren Orten für
Alle machen. Einem Ort an dem
sich alle wohl fühlen können uns
keine Angst vor Grenz-
verletzungen haben müssen.
Die Veranstaltung des SSV
Rheinbach in Kooperation mit dem
KSB Rhein-Sieg und dem
Landessportbund NRW findet am
29. April von 19 bis 21 Uhr im
Ratssaal der Stadt Rheinbach
statt.
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstr. 8 a,
53721 Siegburg,
Tel.: 02241-58067,
kontakt@sportjugend-
rheinsieg.de
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In vier Phasen zum gemütlichen Wohnkeller
Tipps zum Lüften und Heizen des Kellers

Ein Keller entlastet die oberen
Stockwerke unter anderem von
der Haustechnik und erweitert die
Wohnfläche insgesamt um bis zu
40 Prozent. Wer sich für einen
Keller entscheidet, kann diesen
auch nachträglich in Eigenregie
zum Wohnkeller ausbauen. Die
Gütegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF) gibt Bauherren Tipps zum
Ausbau, Lüften und Heizen eines
Wohnkellers.
1.1.1.1.1.     TTTTTrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhalten
nach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphase
Der Ausbau eines Kellers kann
erfolgen, wenn die Kellerwände
und -decken ausreichend abge-
trocknet sind. Die Trocknungs-
dauer im Neubau hängt von
unterschiedlichen Faktoren ab.
Hierzu gehören die Jahreszeit und
das Wetter sowie vor allem die
gewählte Bauweise. Die Beton-
elemente eines Fertigkellers wer-
den in einer Härtekammer vor-

gehärtet, wodurch sich der
Feuchtegehalt in den Bauteilen
von Anfang an verringert. Ein
ausreichendes Lüften und gege-
benenfalls Heizen der Kellerräume
durch den Bauherrn beschleunigt
die weitere Aushärtung. Florian
Geisser von der GÜF empfiehlt:
„Acht Wochen nach Fertigstellung
des Rohbaus sollten Bauherren
mindestens abwarten, bevor sie
mit dem Ausbau des Kellers
beginnen. Im Zweifelsfall besser
ein bis zwei Wochen länger, um
das Risiko für Stockflecken und
Schimmelbildung oder langfristig
auch Schäden an der Bausubstanz
so gering wie möglich zu halten.“
2.2.2.2.2.     Ausbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen Zeit
einplaneneinplaneneinplaneneinplaneneinplanen
Es ist eine gute Idee, den Keller
zum Wohnkeller auszubauen.
Denn wer in die Höhe bzw. Tiefe
baut, kommt in Zeiten teurer
Grundstückspreise auch auf einem
kleineren Bauplatz besser zu-
recht. Hinzu kommt, dass ein
Keller meist deutlich kostengüns-
tiger errichtet werden kann als
ein zusätzliches oberirdisches
Stockwerk, sofern ein solches
baurechtlich überhaupt genehmi-
gungsfähig ist. Außerdem lassen
sich Keller heute genauso ge-
mütlich bewohnen wie jede an-
dere Etage. Neben effektiven
Lösungen für Frischluft und
Tageslicht, sind auch geeignete
Ausbaumaterialien wie Fliesen
und Putze so vielfältig, dass es für
jeden individuellen Geschmack
eine passende Lösung gibt. Der
nachträgliche Ausbau eines
Wohnkellers sollte jedoch gut
geplant sein, denn beim Ver-

putzen, Fliesenlegen, Tapezieren
usw. entsteht Feuchtigkeit, die das
Untergeschoss vorübergehend nur
bedingt nutzbar macht. „Bau-
herren sollten in dieser Zeit
ausreichend und vor allem richtig
lüften, um die Feuchtigkeit nach
außen abzuführen. Feuchte-
empfindliche Gegenstände wie
Umzugskartons mit Büchern oder
Kleidung sowie alte Möbel sollten
besser andernorts zwischenge-
lagert werden“, rät Geisser.
3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in
der der der der der Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des WWWWWohn-ohn-ohn-ohn-ohn-
kellers wichtigkellers wichtigkellers wichtigkellers wichtigkellers wichtig
Auch wenn der Innenausbau schon
abgeschlossen ist, kann die
Luftfeuchtigkeit in den ersten
rund zwölf Monaten nach Errich-
tung bzw. Ausbau eines Wohn-
kellers noch erhöht sein. Gerade
in dieser Zeit sei richtiges Heizen
und Lüften wichtig, um die
Trocknung voranzubringen und ein
behagliches Raumklima zu er-
reichen, sagt Kellerexperte
Geisser und empfiehlt mindestens
zweimal täglich etwa zehn
Minuten stoßartig quer zu lüften,
wobei Innentüren trotz „Durch-
zugs“ mit einem Türstopper
offengehalten werden können.
Ziel des Stoßlüftens sei ein
möglichst vollständiger Luftaus-
tausch, ohne dass die Wände und
die Eirichtung des Kellers aus-
kühlen. Sicherheitshalber sollten
Möbel im ersten Jahr mindestens
fünf Zentimeter entfernt von der
Wand stehen, damit Luft entlang
der Wände zirkulieren kann.
Wandbilder können beispielsweise
mit kleinen Korkscheibchen mit
Abstand zur Wand aufgehängt

werden. Generell ist erhöhte
Aufmerksamkeit vor einem Zuviel
an Feuchtigkeit geboten. Ein
Hygrometer hilft beim Bestimmen
der Luftfeuchtigkeit.
4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches
Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der WWWWWohnphaseohnphaseohnphaseohnphaseohnphase
Erwärmte und „verbrauchte“ Luft
enthält mehr Feuchtigkeit als
kühle Luft. Daher sollte die
Wohnung und auch der Keller
dann gelüftet werden, wenn es
draußen möglichst kühl und
trocken ist, um feuchte und
feucht-warme Raumluft durch
nachströmende kühle Luft aus-
zutauschen. Keller ohne auto-
matische Be- und Entlüftung,
müssen manuell gelüftet werden
- am besten ein- bis zweimal
täglich für bis zu zehn Minuten je
nach Wetterlage und Außen-
temperatur. Grundsätzlich emp-
fiehlt sich eine Luftfeuchtigkeit im
Wohnkeller von etwa 50 bis 60
Prozent und eine Raumtempe-
ratur von mindestens 18 Grad.
Selbst in einem reinen Nutzkeller
sollte sich die Luft nicht unter
14 Grad abkühlen. Nicht gelüftet
werden sollte an feucht-warmen
Tagen, vor oder nach einem
Gewitter sowie bei Nebel, da der
Luftaustausch durch die geöff-
neten Fenster dann schnell zu
einer erhöhten Luftfeuchtigkeit im
Untergeschoss führen kann.
„Moderne Fertigkeller sind darauf
ausgelegt, dass sie dem Bauherrn
hochwertige Wohnfläche und ho-
hen Wohnkomfort bieten. Richti-
ges Lüften und Heizen sind dafür
wie überall in der Wohnung
entscheidend“, schließt Geisser.
GÜF/FT

Richtiges Lüften und Heizen sind inRichtiges Lüften und Heizen sind inRichtiges Lüften und Heizen sind inRichtiges Lüften und Heizen sind inRichtiges Lüften und Heizen sind in
allen Bereichen der Wohnungallen Bereichen der Wohnungallen Bereichen der Wohnungallen Bereichen der Wohnungallen Bereichen der Wohnung
maßgeblich für ein behaglichesmaßgeblich für ein behaglichesmaßgeblich für ein behaglichesmaßgeblich für ein behaglichesmaßgeblich für ein behagliches
Raumklima. Stoßlüften ist einemRaumklima. Stoßlüften ist einemRaumklima. Stoßlüften ist einemRaumklima. Stoßlüften ist einemRaumklima. Stoßlüften ist einem
gekippten Fenster auch im Kellergekippten Fenster auch im Kellergekippten Fenster auch im Kellergekippten Fenster auch im Kellergekippten Fenster auch im Keller
unbedingt vorzuziehen.unbedingt vorzuziehen.unbedingt vorzuziehen.unbedingt vorzuziehen.unbedingt vorzuziehen.
Foto: GÜF/Bürkle KellerbauFoto: GÜF/Bürkle KellerbauFoto: GÜF/Bürkle KellerbauFoto: GÜF/Bürkle KellerbauFoto: GÜF/Bürkle Kellerbau
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Nachhaltigkeit im Fensterbau:
Recycelte Kunststofffenster im Trend
„Global denken, lokal handeln!“ -
Der Grundsatz des Earth Day
Deutschland steht für die wichtige
Botschaft, dass wir alle dazu
beitragen können, die Umwelt zu
schützen und nachhaltig zu leben.
Ein Unternehmen, das genau diesem
Prinzip folgt, ist die ROLF Fensterbau
GmbH. Mit innovativen Recycling-
Techniken und nachhaltigen
Produkten setzt der Handwerks-
betrieb nicht nur am 22. April, dem
Tag der Erde, ein Zeichen für
Umweltschutz. Auch im Arbeitsalltag
trägt ROLF mit ökologischen,
langlebigen und hocheffizienten
Produkten, erneuerbaren Energien
sowie kurzen Produktions- und
Lieferwegen dazu bei, den CO

2
-

Ausstoß deutlich zu reduzieren.
Nachhaltigkeit spielt im Fensterbau
eine wichtige Rolle. Denn wer die
Dämmung bei Fenstern und Türen
vernachlässigt, verbraucht mehr
Energie als nötig und belastet so
die Umwelt. Viele Eigenheim-
besitzer setzen daher auf optimalen
Wärmeschutz mit energieeffi-
zienten Wärmeschutzfenster. Die
Schonung der Umwelt beginnt
jedoch schon vorher, und zwar bei
der Herstellung der Produkte. „Hier
bieten sich recycelbare Kunst-
stofffenster an. Sie halten bis zu 40
Jahre und werden nach ihrer
Einsatzzeit dem Werkstoffkreislauf
zugeführt und wiederverwertet“,
erklärt Frank Alefelder, Geschäfts-
führer von ROLF Fensterbau, und
ergänzt: „Weil sie dabei mit ihrer
Energieeffizienz und ihrer Vielsei-
tigkeit überzeugen, liegen Fenster
aus recyceltem Kunststoff derzeit
absolut im Trend.“
Die umweltschonende Fertigung
von Kunststofffenstern aus recy-
celtem PVC erfolgt in mehreren
Schritten. Sie beginnt zunächst mit
der Sammlung von Altbaustoffen
und einer sorgfältigen Sortierung
der Materialien. Zum Recycling
können ausgebaute Kunststoffrah-
men von Fenstern, Haustüren und
auch Rollläden verwendet werden.
Um diese wiederzuverwerten, wer-
den die sortierten PVC-Elemente in
millimetergroße Bestandteile zer-
kleinert und anschließend gereinigt.
Nach dieser Aufbereitung wird das
Material plastifiziert und zu guter
Letzt regranuliert. Das Ergebnis ist

ein sortenreines PVC-Granulat, aus
dem wieder neue, hochwertige
Fenster- oder Bauprofile hergestellt
werden können.
Das recycelte PVC ist genauso
qualitativ hochwertig wie PVC-
Neumaterial und kann bis zu
siebenmal wiederverwertet werden.
Dadurch können im Vergleich zur
Produktion von Primärmaterial bis
zu 87 Prozent der Treibhausgase und
damit jährlich über 300 Tonnen CO

2
eingespart werden. Auch das
Fensterglas kann gesammelt,
aufbereitet und wiederverwertet
werden. Es wird als Flachglas für
neue Fensterscheiben oder für
andere Glasprodukte wie Gläser,
Flaschen oder Glasfasern erneut
eingesetzt. Dieser nach-haltige
Werkstoffkreislauf sorgt dafür, dass
möglichst viele Abfallprodukte
sinnvoll wiederverwendet werden
und dadurch wertvolle Ressourcen
geschont werden können. „ROLF
Fensterbau konnte durch die
werkstoffliche Aufbereitung von über
100.000 Kilogramm Kunststoff-
fenstern, -türen und -rollläden
bereits rund 300.000 Kilogramm CO

2
einsparen“, berichtet Frank Alefelder
stolz.
Wenn Sie sich für innovative und

Die ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das ThemaDie ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das ThemaDie ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das ThemaDie ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das ThemaDie ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das Thema
Fenster und Türen.Fenster und Türen.Fenster und Türen.Fenster und Türen.Fenster und Türen.

umweltfreundliche Produkte interes-
sieren oder mehr über kosten-
günstiges Energiesparen und moder-
ne Recyclingverfahren erfahren
möchten, ist ein Besuch der
Ausstellung in Hennef-Uckerath
empfehlenswert. Auf einer Fläche von

rund 400 Quadratmetern können Sie
sich direkt vor Ort von der Qualität
der Produkte überzeugen und sich
vom ROLF Fensterbau-Team umfas-
send zu nachhaltigen Produkten wie
Kunststofffenstern und -türen
beraten lassen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 27. 27. 27. 27. 27.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seröse Frau suchtSeröse Frau suchtSeröse Frau suchtSeröse Frau suchtSeröse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria.
Fr.Schwarz: 01632414868

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie!
Weitere Dienstleistungen rund ums
Haus auf Anfrage. Kostenlose Beratung
vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft

Alter JungerAlter JungerAlter JungerAlter JungerAlter Junger-junger -junger -junger -junger -junger AlterAlterAlterAlterAlter.....     WillWillWillWillWill
sein Leben nochmalsein Leben nochmalsein Leben nochmalsein Leben nochmalsein Leben nochmal

mit Liebe bereichern. Suche schlanke,
natürliche, unkompl. Lebensgefährtin
bis 75J., Ich 80+, 1,78m, ohne Bauch/
Bart, aufgeschl., fit, agil, lebens-
bejahend, Allround-Handw., gut zu
Fuß, reist gerne, Rad, Auto. Zuschr.
an Rautenberg Media, Kasinostraße
28-30, 53840 Troisdorf. Chiffre 2582

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!
Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten,

Blechspielzeug, Märklin, Bronze-/
Porzellanfiguren, Teppiche, Gemälde,
Militaria, Ferngläser, Streichinstru-
mente, Uhren aller Art, Schmuck,
Silber/Goldmünzen, Zahngold.
M.Kierpacz 0174 3698139

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,

Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold, Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 01573 6478147,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-
Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril

Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter, 02244-870620

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter, Tel: 02223/24400

Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-
tungsangebot in Hennef fürtungsangebot in Hennef fürtungsangebot in Hennef fürtungsangebot in Hennef fürtungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS-Stiftung bietet Beratungen zu
allen Themen rund um Reha-
bilitation und Teilhabe in Hennef
an. Menschen mit Behinderung
und die von Behinderung bedroht
sind, sowie ihre Angehörigen
können sich kostenlos, unab-
hängig und ergänzend zu anderen
Stellen beraten lassen. Die
Beratenden sind ausgebildete
Fachkräfte und geben Rat und
Orientierung im Sozialleistungs-
system. Die Beratung erfolgt auf
Augenhöhe. Im Mittelpunkt ste-
hen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der
ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960
und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Alte Handwerkskunst gefragt

der Mühle sollten übernommen
werden, und da war es ein Glück,
dass ein älterer Geselle der
ausführenden Firma diese Technik,
die er in der Jugend gelernt hatte,
noch beherrschte. Alte Schindeln
aus Eichenholz mussten zum Teil
ausgetauscht, die verbliebenen
mit einem Trockeneisverfahren
schonend gereinigt und an-
schließend gestrichen werden. Bei
diesen Arbeiten kamen denk-
malgerechte Produkte von Caparol
zum Einsatz: Histolith Halböl und
Leinöl für den Anstrich von alten
und neuen Schindeln, die speziell
für Fachwerk und Holzverklei-
dungen entwickelt wurden, sowie
Histolith Sol Silikat als Fassa-
denfarbe.
Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu

Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach
hatten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude einer
Müllerfamilie verursacht. Der

Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstrukturen

erlernen, können mit ihren
Händen etwas erschaffen. Das
erfordert mitunter Durchhalte-
vermögen und Ehrgeiz, doch es
lohnt sich. Denn die Bewahrung
von Ortsgeschichte wie in unse-
rem Beispiel, spricht für sich
selbst. Neben Denkmalpflege sind
die Gestaltung und Pflege von
Oberflächen im Innen- und Außen-
bereich Betätigungsfelder des
Malers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer
Beruf. Da es genug Arbeit gibt,
lässt sich gutes Geld verdienen.
Wer körperlich fit ist und nicht
nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier
richtig. Hervorragende Aus- und
Weiterbi ldungsmöglichkeiten,
wozu auch ein duales Studium
gehört, und auch die Mög-
lichkeiten der Spezialisierung in
den Bereichen Farbgestaltung und
Kirchenmalerei, Bauten- und
Korrosionsschutz ermöglichen es,
Karriere zu machen.

Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.
Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o
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Die Nachwuchsförderung und
damit die Zukunft der „Next
Generation“ im Maler- und
Lackiererhandwerk ist wesent-
licher Bestandteil der Caparol-
Firmenphilosophie. Mit der
Initiative „Mal Dir Deine Zukunft

aus!“ werden Berufseinsteiger
oder frischgebackene Selbststän-
dige - mit einem breiten Förder-
angebot unterstützt.
Mehr unter
www.caparol.de/
nachwuchsfoerderung (akz-o)

Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.
Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o
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Kfz-Berufe weiterhin gefragt
Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue berufliche Herausforderungen

Kurs, berichtet das Deutsche Kfz-
Gewerbe. Alleine 2022 haben sich
mehr als 25.000 junge Menschen
für einen Karriereeinstieg in der
Kraftfahrzeugbranche entschie-
den. Bei Männern liegt das Be-
rufsbild Kfz-Mechatroniker auf
Platz 1 der beliebtesten Ausbil-
dungsberufe, Frauen zieht es
verstärkt zur Automobilkauffrau -
sie gehört zu den 10 begehrtesten
Berufen. Gründe dafür gibt es
genug: Die Branche bietet eine
Vielzahl von zukunftssicheren
Jobprofilen und Aufstiegsmög-
lichkeiten. Sie ist systemrelevant
und umfasst verantwortungsvolle
Arbeitsbereiche. Durch den Wan-
del hin zu umweltfreundlichen
Techniken spielt sie auch eine
wichtige Rolle beim Erreichen der
Klimaschutzziele und leistet so
einen Beitrag zur Sicherung
unserer Zukunft.

VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige WWWWWeiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-
und und und und und AufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Ein typischer Einstieg in tech-
nische und kaufmännische Auto-
mobilberufe führt über den
klassischen dualen Bildungsweg
mit betrieblicher Ausbildung und
Berufsschule.
Unter
www.wasmitautos.de
gibt es eine Vielzahl von Infor-
mationen zu den Berufsbildern
und ihren Anforderungen sowie
einen Betriebsfinder zur Suche
nach Ausbildungsplätzen. Auch die
Karrierechancen durch Speziali-
sierungen und Höherqualifizie-
rung werden beleuchtet. Zwei-
jährige Weiterbildungen eröffnen
zum Beispiel Wege zum geprüften
Kfz-Servicetechniker, Automobil-
Verkäufer oder -Serviceberater.
Über den klassischen Kfz-Meister
sind Aufstiege zum Werkstatt-
manager oder Betriebsleiter
möglich, und natürlich erlaubt der
Meisterbrief die Übernahme oder
Gründung eines eigenen Betriebs.
Wer noch mehr erreichen will,
kann auch akademische Ab-
schlüsse etwa bis zum Bachelor
oder Master of Business Ad-
ministration in technischen und
kaufmännischen Studiengängen
anstreben.
(DJD)

Die Mobilitätsbranche ist einem
starken Wandel unterworfen.
Elektrofahrzeuge werden zur
Normalität, durch eine Vielzahl
von Assistenzsystemen mit Senso-
ren, Radar- und Kamerasystemen
und elektronischen Bauteilen

werden die Fahrzeuge immer kom-
plexer. Parallel sind innovative
Mobilitätsformen wie das Car-
sharing oder flexible Auto-Abos
den Kinderschuhen entwachsen.
Für Menschen, die einen Beruf in
der Kfz-Branche anstreben, er-

öffnen diese Entwicklungen neue
Möglichkeiten und Chancen.

In den In den In den In den In den TTTTTop op op op op TTTTTen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtesten
AusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungen
Tatsächlich stehen Berufe rund um
Fahrzeuge und Mobilität hoch im



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 20. April 2024 | Kw 16 | Rautenberg Media 39

Arbeiten in der Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle Aufgabe und gute Arbeitsbedingungen

Im Pflegebereich werden derzeit
überall Arbeitskräfte gesucht. Wer
sich einen ebenso sinnstiftenden
wie zukunftssicheren Job wünscht,
ist hier genau richtig. Allerdings
wird oft übersehen, dass quali-
fizierte Kräfte nicht nur bei
Pflegediensten und Pflegeheimen
gefragt sind. Ein interessantes
Berufsfeld mit guten Arbeits-
bedingungen ist auch die Pflege-
beratung. „Diese steht Pflegebe-
dürftigen und ihren Angehörigen
gesetzlich zu, damit sie sich im
Dschungel der Leistungen besser
zurechtfinden und eine optimal auf
ihre persönliche Situation zuge-
schnittene Versorgung bekom-
men. Die Berater und Berate-
rinnen erfüllen damit eine wich-
tige Aufgabe und unterstützen
Betroffene ganz direkt“, erklärt
Jana Wessel von der compass
private pflegeberatung.
Am Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte Beratung
Das Pflegeberatungsunternehmen
ist eine Tochter des Verbandes der
Privaten Krankenversicherung und
berät kostenfrei und unab-hängig
- zum Beispiel am Telefon unter
der Nummer 0800-10188-00. Die
Hotline steht allen Anrufern offen
und wird von den Standorten in
Köln und Leipzig bedient. Als
weitere Arbeitsbereiche gibt es die
Pflegeberatung vor Ort für Privat-
versicherte sowie die Beratungs-
einsätze für Pflegegeldempfänger,
bei denen die Ratsuchenden zu
Hause besucht oder auch per Video
unterstützt werden. „Da wir nicht
profitorientiert arbeiten, können
sich unsere Mitarbeiter wirklich
ganz dem pflegebedürftigen Men-
schen widmen“, so Wessel. „Das
gibt dem Job ein großes Maß an
Sinn und Relevanz und ist für fast

alle unsere Angestellten ein wich-
tiger Grund, hier zu arbeiten.“
Diese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragt
Als Grundqualifikation für die Arbeit
in der Pflegeberatung sollte man eine
Ausbildung als Pflegefachkraft oder
Sozialversicherungsfachwirt bezie-
hungsweise ein Studium in sozialer

Arbeit oder einem vergleichbaren
Studien-gang abgeschlossen haben
und über mehrjährige Berufser-
fahrung verfügen.
Weitergehende Informationen und
aktuelle Stellenangebote finden
sich etwa unter
www.compass-pflegeberatung.de.

Bei der Vor-Ort-Beratung werdenBei der Vor-Ort-Beratung werdenBei der Vor-Ort-Beratung werdenBei der Vor-Ort-Beratung werdenBei der Vor-Ort-Beratung werden
die Pflegebedürftigen in ihrerdie Pflegebedürftigen in ihrerdie Pflegebedürftigen in ihrerdie Pflegebedürftigen in ihrerdie Pflegebedürftigen in ihrer
eigenen Häuslichkeit besucht.eigenen Häuslichkeit besucht.eigenen Häuslichkeit besucht.eigenen Häuslichkeit besucht.eigenen Häuslichkeit besucht.
Foto:  DJD/compass  pr ivateFoto:  DJD/compass  pr ivateFoto:  DJD/compass  pr ivateFoto:  DJD/compass  pr ivateFoto:  DJD/compass  pr ivate
pflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphoto

Neben einer umfangreichen Einar-
beitung und regelmäßiger Fort-
bildung bietet das Unternehmen
eigenverantwortliches Arbeiten,
Gleitzeit ohne Schicht- und Wochen-
enddienst, Teilzeitmöglichkeiten und
eine gute Vereinbarkeit von Familie
und Beruf. (DJD)



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 20. April 2024 | Kw 16 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper40


